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ver Sieg der Machtpolltlk.
(Von unserer Berliner Redaktion.)

LZ Beelin , v. Dez . Die sozialistisch « Presse Frankreichs verfolgt
2iV °^nc Sorg« die Vorgänge in iwr diplomatischen Dunkelkammer.
t„ £ Cs heißt, sollen die Londoner Verhandlungen , die ia der Haupt -
hl

' gfrotifuich und (England geführt wurde 1, sen sieg
:

r
^ m Pcrtatii <en ergeben haben . Wenn Wilson am 13 . Dezember
®rt ft den stolzen früheren Lloyddampf« „George Washington "

:D' tS nicht nur der Jubel der FranKoss ^ empfanden,
p

<* m auch die Nachlicht, daß in London bereits in Sachen des
waltfriodens soiel getan worden ist, daß nicht mehr viel zu tu »

£>3 * bleibt . Wenn über die Freiheit der Meere , über efiofi «
teri -iT ®3" und die deutschen Kolonien jetzt schon entscheidende Be-

ler
" 'I: gefaßt worden sind , ?o wird der Friede nicht zum Triumph

«^ . . ^ rechtigkeit. Unter diesen Umständen gewinnen auch die
^ aylen in England wesentliche Bedeutung . Gelingt es Lloyd
denw 8 , -

e ' ne MehrlMt für sich einzupeitschen, so wird - er mit ihr
^ / . . Ausstieg auf die höchsten Gipfel des Imperialismus wagen. Die

*laI : !ten Englands wissen , daß sie dann nicht nur soziale, sondern
^ 7 politische Rechne und Fveiheiten zu erteidigon h .ibsn werden.
^

yd Georgc läßt sich als den Mann feiern , der England g^r ' ttet
s?l> Um gleichzeitig die darin liegende Merbetnvst für den Wahl -
^ auszunutzen. Ein iinperialistisches Parlament wird ihm auf
vl»

^ ' ^ ' Nskonfer -nz ein besonderes RÄief geben, ihn gleichzeitig
$

1 °uch befähigen , alle machtpolitischen Ansprüche durchzusetzen .
H^ ^ Nkerbund wäre dann nicht? ander « ? als eine wech'ol'Ätige
^ ^ ? ^ ° Utng2gesevsHaft der europäischen Westmächte , wobei die

wiird r̂
die einflußreichste und bestimmend? Nolle spielen

« SBenn Reuter zu glauben ist, soll Wilson bei seiner Abreise in
^ wyork erklärt haben, daß er gegen den Militarismus in jeder
P l1n kämpfen werde. Bor ollem betrachte er die Zertrümmerung
!,

' preußischen Militarismus als seine wichtigste Ausgabe. Vielle cht
F ^ '.cht aus Reuter hier die englische Regierung , die dem Präsidenten

S« »erstehen gibt , daß er seine ganze staatsmännische En -rgie
^ttrnit
ftpjvp " "t1 1 11 VWD rvt,fcw ryv*-"'J6' |*"u *viuwiiih | /̂v wii'tvijk.w
jTr n Deutschland zu richten habe, um seine politische und Wirtschaft -
. '2» Wiedergeburt so lange wie möglich zu verhindern . Wenn in-
(oitv . preußischen Militarismus nicht nur die Wehrkraft ,
vcrŝ

^ °uch das durch die Revolution zerbrochene Regierungssystem
lasl - !^ ll . dann ist es Zeit, daran xu errinnern . daß Eng.

selbst dies alte System zu erheblichen Teilen verschuldet hat .
Aia :

^ ut ĉhe Voll nach Beendigung der Freiheitskriege von den
erungen um di« feierlich versprochene politische Erneuerung und

fchw^ ^ prellt wurde , als die europäischen Dynastioen den Ver-
^

^ ttrbund der heiligen Allianz gründeten, da war es das England«ngtons und Eastlereaghs , das allem diesen schamlosen Betrug
F^ ^ chte . Ohne die reaktionäre Mithilfe der leitende» britisch'»
die

°i ?1nännet hätten die deutschen Regierungen niemals gewagt,
tiei»? topfer des Volkes mit den Karlsbader Beschlüssen zu quit-
Steif • Deutschland hätte vor hundert Jahren feine Einigung und
"un h

* ^^ lunden, damit aber auch den Weg zum Weltvolk, den es
ftübc bie Trümmer dieses Krieges gerade so versperrt sieht, wiev*1 durch das Elend und den Jammer der Kleinstaaterei .
IWfcn

" öie Trünmrer wegzuräumen, dazu bedarf es nicht nur eines
habe « ^ utionalen Willens , sondern auch unablässiger Arbeit . Wir
nur r J ? öitt »c^n Punkte Wilsons vorbehaltlos anerkannt , weil

den Rahmen für eine Völtergemoinlschaft zu spannen ver-
Lo^

" ' in der kein Raum m?Ht für die Machtpolitik ist. Was die
MehrKonferenz ohne Wilson ausgebrütet hat , das ist nichts
(Seift Jr weniger als eine neue Fehdeanwgĉ . Es verletzt den

5
>.

^AlerSundes , vor allem auch in Hinsicht auf die Geheim«
lische» x Verhandlungen und der Bvchlüsse. Nicht nur die eng-
Wen ' vl ? )etn ou <̂ die französischen Sozialisten haben Einspruch

ncue EcheinÄ >iplmnabie erhoben, nachdem die alte so
alle Leid über Europa heraufbeschworen hatte . Nur wenn
^ rzeiin» ?

bissen , wohin der gemeinsame Weg führen soll , wenn sie
® l-in dürften , daß Mischen den ein^eln^ Staaten keine

«f>cfeitir»+ Abmachungen bestehen , kann das lähnlende Mißtraue »
ct>erifo' )" ^bde ». Indessen , die französischen Sozialist » sind politisch
jetzt ^ '"uüchtig. wie chre englische Bruderpartei . Und was sich
der wr . letzten deutschen Gebieten ereignet , das beweist, daß
d>»r » des Militarismus wirklich keine „preußische " Eigenart

^ »n ^ ^ d Wilson bei den Verhandlungen selbst erleben,
Si« n hat ^ Politik ihr« kräftigste» Stützen in London, Paris und

Zwischen waffenstikstand und frieden .
Z « r Waffen st illftandsoerlängerung .

^ ®etütt' 9- Dez. Wie die „Deutsche Allgem. Ztg.
"

be«5 35ÜM
8.l lincn die Besprechungen über die Verlängerung

^
sfenstillstandes in Trier am 12. Dezember ., |,c ° uglische Stimme gegen die Geheim «

- ^ vertrüge .
^ lsblo>>'? ' ^ iterdam , 10 . Dez . Nach dem „Allgemein Han -
befiniti„ die englische radikale Wochenschrist ^Nation"
^rte » ärung darüber , ob di« Geheimoerträge der Nlli -
Die New .̂

u^nahme der russischen) noch z« Recht bestehen .
i>iefen (L ,9 gerechtfertigt, dah sie nicht tot seien . Nach
Und die q fV

noc*tl:"®en würde Frankreich das linke Rheinufer
rechte» ^ "unung Zur Bildung eines Pufferstaates auf dem
^ bietes ehalten , Italien grohe Stücke rein slawischen
^ ^chuno ?» K^ v ^ t Poincar« und Sonnino , die bei diesen Ab-
Amte U )ih *

e Hauptrolle gespielt hätten , seien noch immer im
^ °ge itirf,. ?on beiden habe bisher erklärt , daß die Ver .
®toflc mit ^ ÄtR f* seien. Es geht nicht an , daß diese
fckbenlfLt } Erklärung unbeachtet bleibt, daß sie auf der
vo» ooüi .t,w rcn3 9m flcI* werden würde , denn die Schaffung
beliebt Tatsache« sei in der europäisch«» Politik sehr
Zachen

die Schwierigkeit , sie hinterher ungeschehen zu
^ einun^ europäischen Geschichte eine bekannte Er.

Ententetruppen für Berlin .
Berlin , 10. Dez . Unmittelbar nach Wilsons Ankunft in

Paris soll, wie man im „Verl . Lokalanz.
" lieft, die Frage der

Errichtung einer aus Ententetruppen bestehenden Militär -
polizei in Berlin und Umgebung zur Lösung gelangen . Der
„Nswyork Herald " hält diese Entscheidung für sicher und glaubt ,
daß die Besetzung bis zur Unterzeichnung des Weltfriedens
dauern werde.

Wilson unterwegs .
MTB . Newyork. 10. Dez . Ein drahtloses Telegramm des

Dampfers »George Washington "
, auf dem der Präsident Wil -

son nach Frankreich fährt , berichtet, daß das Schiff infolge
schweren Seeganges nur 17 Knoten macht . Es wird am
13. Dezember in Brest eintreffen .

Wilson Präsident des BölkerLunde »?
--- Basel , 9 . Dez . Einem Bericht des Wafhii :glom:r Korr«-

spondentey der „Daity News" zufolge ist man in Amecita der
Ansicht, daß Präsident Wilson nach Bsendigung seiner zweiten
Ämtszeit als Präsident der Bereinigten Staaten den Vorsitz
über den Völkerbund führen wird . Krkf . Ztg .)

Wilson übe - die Friedenskonferenz .
-- - Berlin . 10 . Dez . Präsident Wilson äuh ? rte sich während

der Ueberfahrt gegenüber dem französischen Botschafter in Was-
hington . er werde in Paris bemüht sein , seine Haltung mit
den 14 Punkten in Einklang zu bringen . Am 13. Aanuar soll-
ten die Konferenzen über den Präliminarfrieden unter Zu-
lassung deutscher Unterhändler beginnen . (B . L .-A.)

Roosevelts Meinung .
---- Berlin , 10. Dez. Roosevslt soll sich laut „Voss. Ztg .

"

geäuh;rt haben , daß die 14 Punkte in Wirklichkeit weder von
der Entente noch von dem amerikanischen Volke angenommen
werden würden , und daß England einen Anspruch darauf habe,
die größte Flotte der Welt zu besitzetzn . Amerika würde sich
mit der zweitgrößten Flotte begnügen, ebenso , wie es nicht be-
ansprachen könne , eine ebenso große Armee zu unterhalten wie
Frankreich.

Taft über Englands Seeherrschaft .
MTB . Newnork, 8 . Dez . Ezprüftdent Taft setzte sich in einvr

Vorlesung für den Völkerbund ein , sagte aber gleichzeitig, das Leben
Englands hänge von der Sicherheit ab , mit der seine Schisse lammen
und gehen könnten. Es fei äff» vollkomnven gerechtfertigt, daß Eng -
land so lange eine genügend starte Marine halte , bis es die Sicher-
heit babe. daß der Völkerbund seine Interessen schützen könnte.

Der Weiterbau dee amerikanischen Kriegs -
marine .

WTB . Washington , 9 . Dez . (Reuter .) Der Marin <es«kretär
Daniela empfiehlt in seinem Jahresbericht die fortgesetzt « Ausbrei -
tung der amerikanischen Marine für die internationale Polizeitätig »
Kit ! Er hoffe zwar , daß die Zeit > cs Abröstens bald da sein werde,
empfehle aber doch die Durchführung des am 21. November angskün-
digten Programms . Im alten Jahre wurde,die amerikanische Ma -
rine um zwei Schlachtschiffe , 86 Zerstörer , 28 U -Boote , 355 U -Boot -
löger und 13 Minensucher vermehrt . Gegenwärtig stehen 40« Schiffe
im Dienste.

Aufhebung der Militärdienst Pflicht .
WTB . London» 10. Doz. Reuter . Amtlich wird mitgeteilt ,

daß die Koalitionsregierung mit der endgültigen Absicht zur
Friedenskonferenz gehen werde und dort die Aufhebung der
Militärdienstpflicht in ga«z Europa vorschlagen werde.

Belgien auf drr Friedenskonferenz .
WTB . Amsterdam, 8 . Dez. Einer Meldung des „Algomven

Haiidelsblad " aus Brüssel zufolge wird Belgien auf der Frieden »-
lonferenz in Versailles durch den Minister des Aeußem, Huyswans,
den Justizmirrister Bande»»»lde und den Gesandten beim Vatikan
vau de» Heuvel vertreten sem .

Die deutschen Lokomotive «.
WTB . Amsterdam , 8. Drz . „Maandags OS?tenblad " erfährt aus

dem Haag , daß die Direktionen der wiederlän-visÄ>en Eisenbahngesell-
schcrsten von deutscher Seite ersucht worden sind , zuzugestehen , daß
defekte deut che Lokomotive « in niederländische « Werkstätten au»,
gebessert werden könnten . Diesem Ersuchen keimte mit Rücksicht auf
die Einführung des verkürzten Arbeitstages und weil das vorhandene
Personal mit der Reparatur des eigenen Materials genügend be-
jchäftigt ist , wicht stattgegebe« weiden .

Kanadas Kriegskostev - Rechnung .
WTB . Amsterdam, 9. Dez . Nach dem „Allgemeen Han-

dslsblad " meldet die „Times " aus Ottawa (Kanada ) , daß der
kanadische Finanzminister dem Premierminister genaue Ein¬
zelheiten über die Kr !egsc.«slagen Kanadas und die Summ «,
die zur Bezahlung der Kriegspeufionen jährlich benötigt wird ,
gab, um die Rechnung, die Deutschland auf der Friedenskon .
ferenz vorgelegt werden soll, aufzustellen . Die gesamte» Krieg»,
ausgaben bis 30 . November werden auf 214 Million «» Pfd.

4280 Millionen Mark ) , die Kosten von diesem Zeitpunkt bis
zur Demobilisierung auf 1 Million Pst, , geschätzt .

Die Entente und die Nordsee,Zusel «.
WTB . Berlin , 10. Dez. Bon zuständiger Seit « wird mit-

geteilt , daß Kommandos der zweiten und vierten Aufklärung »«
gruppe, welche aus den modernen kleinen Kreuzern bestanden ,
mit dem 7. Dezenrber aufgelöst wurden . Die zugehörigen
kleinen Kreuzer find dem Befehlshaber der Aufklärungsgruppe
unterstellt worden . Die Entente hat die von der Marin«kom-

erbetene Erleichterung der W "ffenst'Nst'rndcbkd ' n«:un«

gen abgelehnt und damit auch di« Möglichkeit einer regel«
mäßigen Verbindung mit de» S!ordfee -JnZeln in Frage gestellt.
Infolgedessen ist der Nachschub der Verpflegung auch aus
Marinebeständen für di« Bevölkerung der Inseln nicht sicher
gestellt, selbst wenn die Ueberfübwng der Bevölkerung der
Inseln von der Enteirt« gestattet werden sollte . In Frage
kommt in erster Linie die Bevölkerung der Insel Helgoland,
welche während des Kriegs» cr»f dem Festlande unter -
gebracht war .
Die englische Besichtigungskommission in

Hamburg .
WTB . Hamburg , 10 . Vcz. Gestern nachmittag ist die englische

BesichtigLNgcikommission auf dem hiesigen Bahnhof eingetroffen und
hat im Hotel Atlantic Wohniung genommen . Der Kom-missimr sind
dcutscher.eits zugeteilt : Korvettenkapitän Lohmann vom Reichs -
marineamt, dann mehrere Seeoffiziere. Direktor Ereoe vom RordÄ.
Lloyd und Direktor March von der vereinigten Bugsier - rnd Fracht ,
schiffahrtsxrf 'llschaft. Di« englische Kommission ist zafmiwwgesajjt
aus einem Admiral. sowie drei weiteren englische» und franzSsifchcn
Mariueoffiziere». Sie bleibt voraussichtlich zwei Tage hier
besichtigt die für di « Instandsetzung in Frage kommenden, im Ham¬
burger Hasen liog»nden ctwa 39 englischen Handelsschiffe . Franzö¬
sische Schifft liegen nicht im Hafen . Ein englischer Zerstörer wird a?l
den St . Pauli -Landungsbrückeir festmachen.

Englische Kreuzer in Danzig .
WTB . Danzig, g . Dez . Gestern mittag liefen die englische»

geschützten Kreuzer ..Cciitau !" und «Caventry " in den Hafen
Neufahrwasser ein . Angeblich sollen sie den Abtransport der in
Danzig zusammengezogenen englischen Gefangene» überwachen.

•

Ehrenvolle Behandlung unserer Afrikaner .
WTB . Berlin , 9. Dez . Aus Mitteilungen der Vertreter der

Alliierten geht hervor , daß die Abbeförderung der Schutztruppe des
Generals Lettow- Vorbeck auf englischen Schissen und daß die Aus-
fchiffung vovaussiihtlich in Rotterdam erfolgen soll . Auf einen .
dringenden Antrag der deu^ chen Regierung , daß auf di ^ein Schiff
auch die Frauen und Kinder , sowie die schwei rankcn Männer aus
Deutsch Os^ frrZa heimbcfürdert werden , erging bisher einv Zlntwort
noch nicht. Auch find die Rainen der bis zuletzt bei der Schutztrupps
befindlich gewesenen Europäer noch nicht mitgeteilt . Anfragen hier -
über bei den betreffenden Behörden erübrigen sich daher,

'
da der-

artige Nachrichten stets sofort veröffentlicht werden .
Uefser die Kapitulation des Generals Lettow-Borbeik teilt die

englische Regierung mit. daß dieser Truppe gestattet wurde, die
Mafien zu gehalten, daß sie einschließlich der farbigen Truppe » zu-
nächst durch England verpflegt und besoldet wurde und daß die ihr
angehörenden Europäer auf dem Heimtmnsport wie gewöhnliche
Passagiere behandelt weiden sollen .

Att8 den besetzten deutschen A -'bieten
Die Alliierten « nd die Rheinschiffahrt .

WTB . Berlin , 10. Dez. Die „Deutsche Allgem. Ztg .
" er«

fahrt , daß die Rheinschiffahrt freigegeben worden ist . Sie steht
unter der Kontrolle der heute in Köln eingetroffenen Inte ?»
alliierten Schiffahrtskommifsion . In Duisburg, Emmerich,
Mannheim und Straßbnrg hat diese Unterausschüsse bestellt .
Die deutsche Regierung hat in Köln ein deutsches Kommissariat
eingerichtet, das feinen Sitz im Dienstgebäude der Eisenbahnen
hat . Vorsteher des Kommissariats ist Hauptmann Röber . Alle
Beschwerden über Rheinschiffahrt sind an die interalliierte
Schiffahrtskommifsion zu richt . n .

Aus dem linksrheinische » Gebiet .
WTB . Berlin , 9. Dez . Die Waffenstillstandskommisfion

macht bekannt : Linkerheinisch beheimatete Wehrpflichtig «
dürfen , auch wenn sie im Besitze der Entlassungspapiere find,
das besetzte Gebiet nur in Ziviikleider» betreten . Trage» st«
Uniforme» , so werben sie alo Kriegsgefangene behandelt .

WTB . Berlin , 7 . Dez . In der gestrigen Sitzung der Waf-
fenstillfwndskommissionwurde Uebereinstimmung dahin erzielt ,
daß demobilisiert« Angehörige Oesterreich -Ungarns auf dem
linksrheinischen Gebiete verbleibe » dürfe» , falls sie vor Atrieg».
ausbruch dort seßhaft waren.

WTB . Köln. g . Dez . Di« „KNn . Ztg.
" meldet : Der Bürger.

Meister von Jülich macht bekannt , daß ein Jugendlicher scstgen-nnnren
worden sei, weil er den feindliche » Besatzungstruppen die Ehren»
bezeugung versagt habe . Wegen seiner Jugendlichkeit wurde vo«
einer Ueberweisung an das Kriegsgericht abgesehen. Der b?lg? che
Kommandant von München -Gladbach befahl , daß die Waren in de»
Schaufenstern Preisausschriften tragen müßten .

Poisear « in Elsaß - Lothringe » .
WTB . Metz, 9 . Dez. Agenc« Havas . Der Präsident de »

Republik , Poincarö , begab sich nach seinem Eintreffen in das
Rathaus , wo ihn der Bürgermeister empfing , der u . a. sagte,
daß das Plebiszit , von dem Deutschland sprechs, bereit » erfolgt
fei durch den den französischen Truppen bereiteten Empfang .
Nach dem Borbeimarsch der Vereine begab sich Präsident Poin -
car« zur Kathedrale, wo ihn der Generalvikar empfing . Nach
einem Besuche auf d« m Friedhofe der 1871 Gefallene» reifte
der Präsident nach Straßburg ab.

Aus der Pfalz .
'+" Mannheim, 9 . Dez . Die ..Neue Badische ^antxszeitung"

schreibt: „Eine wahre Völkerwanderung ergoß sich am Sonntag
nachmittag von hier nach unserer vo»n Feind« besetzten RachbarstaÄ
Ludwigshafen. Die Neugierde allein hat dies zu Wege gebracht
Ma» wollte das bunte Bild fremdländischer Uniformen sehen, di»
jetzt in den Straßen Ludwigxhafens dominieren. Es roar drüben
kaum durch das Menschengewühl hiudurchzukommen . Alle Lokal«
waren überfüllt.

J Mannheim , 10. Dez . Aus Bad Dürkheim wird uns berichtet,
daß dort aniSonntag bei dem Denkmal ffls di» Kef«U!eWo vo«
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IS7N/71 ei« große Parade ft«m»Sösifcher Truppe«, unter denen sich
auch Thafleurs d 'Afriqu« befanden , stattfand. Der französische Kam-
Mandant hatte befohlen, daß während der Paradd die Glocken zu
läuten seien . Da aber der Küster nicht aufzufinden war. mußten die
."rtaiuMen diese« Geschäft selbst besorgen. In Bad Dürkheim , wie in
vielen anderen Orten der Pfalz steht der Kurs 1 Mark auf 54 -Cts.

WTB . Frankenthal, S . Dez. Die Besetzung von Franken -
thal erfolgte laut „Frankenth . Ztg .

" am gestrigen Sonntag
nachmittag . Von Dürkheim kommend, trafen die Besatzung^-
truppen hier ein. Es sind rund 12vv Man«, und zwar zwei
Bataillone de» 11. afrikanischen Regiments.

Der Brigade-Kommandeur Colone! Bouchez und der Re¬
giments-Kommandeur und Ortskommandant Colone ! Rollet
mit ihren Stäben haben in Frankenthal Quartier bezogen.

Ein deutscher Protest
gege» die Unterbindung des Lebensmittel- und Rshstoff -Ber-

kehr» mit dem li ^ srheinische« Gebiet.
WTB . Berlin. 9. Dez. (Amtlich .) Die deutsche Regieruüg hat

btn gegnerische« Negierung«« auf diplomatischen Wege folgende
Note übersandt :

Marschall Fach hat am 0. Dezember der Waffenstillstandskommis -
phn ein« Entscheidung zugehen lassen, wodurch der Lebensmitteloer-
lehr und der gesamte Verkehr der geräumten linksrheinische « Gebiet«
mit der neutralen Zone, und dadurch mit den übrigen Teilen Deutsch-
lo«ds unterbunden wird, da die Aufrechterhaltung der Blockade in
dem Wakfenstillstandsabkommen , vorgesehen sei.

Die deutsche Regierung ist verpflichtet , geyen diese Anordnung
den schilrfste » Protest zu erheben , weil diese einseitige Entscheidung
mit dem klare« Wortlaut des Waffensttllstwndsabto -mmens in uulös-
barem Widerspruch steht.

Die angekündigte und teilweise schon durchgeführt« Mahnahm«
ßtbt tat bisherigen Blockade eine Ausdehnung auf Sperrmaßnahmen
p» Lande , die mit dem We' .en der Blockade in Widerspruch stehe und
all«» Mlker« feit den Zeiten der englischen Kontinentalsperre gegen
Frankreich fremd ist . Di« angeführten Bedingungen des Waffenstill-
standsabkommens über die Blockade finden sich daher auch sinngemäß
im Abschnitt . Clause ! Ravale " und fordern die Ausrechterhaltung der
Blockade im gegenwärtigen Umfange. In der getroffenen Entschei-
dung liegt jedoch eine ganz erheblich« Verschärfung und Ausdehnung
der Blockad« , unter welcher die deutsche Kinder - und Frauenwelt der
rechtsrheinischen Gebiete besonders hart leidet. Diese ist auf die Zu -
fuhr von Milch u. anderen unentbehrlichen , raschverderbttchen Leben -«
mittel aus den geräumten Gebieten um so mehr angewiesen , als das
deutsche Volk eine Versorgung mit Lebensmitteln durch die Alliierten,
wie sie in den erwähnten Vlockadebestimmungem des Waffenstillstan-
des in Aussicht gestellt worden ist , überhaupt , noch nicht erhält.

Die Entscheidung verstößt weiter Fegen die Vorschrift des letzten
Absatzes des Artikels 6 des Waffenstillstandsabkommens , wonach keine
allgemeinen oder staatlichen Maßnahmen ergriffen werde-ir dürfen , die
« ine Entwertung der Industrieanlage« oder eine Verringerung ihres
Personals zur Folge hätten. Durch die verfügte Unterbindung des
Verkehrs wird die absolut notwendige, gegenseitige Zufuhr von Roh-
flössen und Halbfabrikaten zur Aufrechterhaltung der industriellen
Anlagen ««möglich gemacht, wodurch ihre Entwertung eintreten muß.
Die Produktionsunmöglichkeitaber zwingt wiederum zurVerrinaerx-nz
des Personals wnd Arbeitslosigkeit mit neuem Elend in den Willkür-
lich bedrängte « ««deutsche» Gebiete«, ist die unabwendbar « Folge.

Die deutsch « Regierung schlägt daher vor , diese Frag« bei den üe-
vorstehenden Verhandlunge« über die Verlängerung des Waffenstill-
stände? dahin zu regeln, daß unbeschadet des Aufsichtsrechtes der Rlli-
ierten vollkommene Verkehrsfreiheitzwischen den aerSumts » Gebieten
u»d den übrigen Teilen Deutscklands gewöh -rleistet wird.

gez. : Solf , Staatssekretär des Auswärtigst Amtes .

vie Geschehnisse im Neiche.
Vereinbarung des Bollzugsrats und der

Volksbeauftragten .
WTB . Berlin , 9 . Dez . (Amtlich .) In einer gemeinsamen

Sitzung des Bollzugsrates da : A.- und G.-RLte und des Rates,
der Bolksbeavftragte« wurde sollende Vereinbarung getroffen :

Beide geschaffen durch die Revolution , streben demselben
politischen Ziele zu . dem deutschen Wolke die sozialistische Repu -
blik zu sichern. Der Rat der Bollsbeauftraaten hält unbedingt
an der durch die Revolution gegebenen Verfassung fest , die ohne
Zustimmung des Bollzugsrates der A.- und S . -Rät« nicht ab-
geändert werden kann. Aus der Stellung des Vollzugsrates
ergibt sich das Recht der Kontrolle. Dem Rate der Volks -
beauftragten liegt die ihnen übertragene Exekutive ob . Beide
sind überzeugt , das? ihre Täiiglüt nur durch vertrauensvolle
Zusammenarbeit ersprießlich ausgeübt werden kann. Sie geben
der Zuverficht Ausdruck, daß unser Volk in Anerkennung der
schweren inneren und äußeren Lage uns dabei tatkräftig unter -
stützen wird . Der Rat der Volksbeaustragten. der Vollzugsrat
du A.- und S . -Rät«.

. Ruhe in Berlin .
WTB . Berlin , S. Dez . In Berlin herrschte mt« in allen Stadt¬

teilen vollkommen « Ruhe. Es fanden keinerlei lli -' .
'
!?« od '.e Kund-

AHn und Enkel '.
Roman von Horst Bsdemer.

(SZ . Fortsetzung.)
Aus dem Rebel kamen zwei Gestalten , schußfertig die Büchs ?

ha entfiel dem Hans der Mut , ein Wimmern kam von seinen -
Lippen . „Hände hoch !" schrie eine Stimme . Cr hielt die
Hände hoch und lag bald darauf ohnmächtig am Grenzstein .
Der Züschener Förster sprang zu , riß ihm die Büchse weg , leuch-
tete ihm mit seiner elektrischen Lampe ins Geficht !

„ Herr Baron , der junge Wärhohn!"

,^ >as ist doch ganz unmöglich ! "

„Ich kenne ihn sehr genau , unser guter Hektor hat den
Nichtsnutz freilich übel zugerichtet , bis die brave Huudcseel«
ins Gras beißen mußt« . Und da liegt das Geweih !"

Adalbert Züschen beugte sich über den Ohnmächtigen , legte
die Hand auf das Herz — es schlug noch. Der Förster leuchtete
den ganzen Körper ab .

„Hier , am Knie, Donnerwetter, hat er sich ins Bein ge-
hauen , mit dem Beil da ! Der läuft uns nicht davon , und zu
sich wird dos Kerlchen schon wieder kommen! "

„Gehe« Sie gleich nach Hause, Steuert ! Der Selbstfahrer
soll angespannt werden . Sie fahren ihn selbst hierher . An?
den Mund gehalten? Keinen Menschen mitgebracht ! Sie
haben mich doch verstanden ?"

„Zu Befehl, Herr Baron ! "

Adalbert Züschen schlug seinen Iagdftock auseinander unv
letzte sich darauf. Der Junge kam schon wieder zu sich . Und
nun die geladen « Büchse übers Knie gelegt und auf jedes Ge-
r3nW > geachtet : die Frag« war es noch ob der jung» Wärhahn

gedungen statt . Auch ist von Streiks nichts bekannt geworden. ^,n
den Hauptverkehrsstraßen machte sich durch das Zuströmen der Heim-
kehrenden und Entlassenen ein starker Weihnachtsverkehr bemerkbar.
Die Verkehrsmittel sini» stark überfüllt , der Verkehr entwickelt iick
jedoch rasch und ohne Störung ab.

Die Verhaftungen im Hotel Bristol .
= Berlin , 9 .

' Dez . In dem Regierungsaufruf über den Putsch-
versuch gegen den Vollzugsrat, in dem gesagt wird, daß der Auftrag
zur Festnahme des Vollzugsrates dem Vizefeldwebcl Fischer und
einem gewissen Marten von zwei Beamten des Auswärtigen Amtes
erteilt wurde , hat inzwischen der Rat der Volksboauftragten ermit¬
telt , daß nicht bloß die zwei erwähwten Beamten , sondern eine Reih«
anderer Persönlichkeiten als Urheber jenes Auftrages zu betrachten
sind und daß der Zusammenkunstsort jener Gruppe , die an den Um -
trieben gegen den Vollzugsrat beteiligt war , ein Zimmer im Hotel
Bristol sei, wo sie verhastet wurden .

Weiter meldet nun hierzu eine Berliner Korrespondenz: Es sei
ruchbzr geworden, daß einige Studenten , die auf eigene Faust eine
Wehr gebildet hätten , um für Rohe und Ordnung zu sorgen, monar -
chische Gesinnung hegten und sich Samstag nacht im Hotel Bristol ver-
sammelt hätten . Bei der Haussuchung habe man im v>otcl Bristol
außer Studenten auch andere Männer , Offiziere und Aerzt« gesun-
den. Von den verhaftete « neun Personen wurden sieben gleich nach
der Aufklärung wieder entlassen. Die Studenten hätten sich i« Klei-
verschränken versteckt gehalten , da , sie einen Uebersall der roten Garde
fürchteten.

Die „B . Z . am Mittag " erfährt , daß eine vom Polizeipräsidium
entsandte Wache im Hotel bald den Besch! zum Abzug erhalten
hatte , da es sich um einen Mißgriff handelte . Es wurden auch die
meisten Verhafteten vom Polizeipräsidium ® «, wo sie die Nacht ver-
bracht hatten , wieder in Freiheit gesetzt . Die Nachricht, daß in einem
Zimmer des Hotels ?vv Gewehre gefunden und beschlagnahmt wor-
den seien, ist falsch.

Prinz Friedrich Leopold von Preuße «.
— Berlin , 9. Dez . Die „Deut '

che Tageszeitung " meldet : „Die
einzig« rote Fahne in Potsdam und Neu-Babelsdorf weht auf dem
Schlosse des Generals Prinzen Friedrich Leopold von Preußen in
Klein - Elienicke . In Neu -Babelsdorf liegt gegenwärtig das Garde -
KLrassier-RegimeAt in Quartier , das auf den Einzug in Verlin
warnet . Am 7 . Dezember mitte ? ? begab sich ein Offizier des Reo«-
m«nts mit mehreren Unteroffizieren u?rd Mannschaften zum Prinzen ,
ließ ihn rufen und bat ihn . neben der Vekuwduna seiner jKiiiirtlMöeir
politischen Ueberzeugung durch die rote Fahne auch den Gefühlen der
heimkehrenden Kampftruppen durch Hissen der Fahne schwarz-w«iß-
rot Rechnung zu tragen . Nach läsigeren Verhandlungen und Befra -
gen der Prinzessin erklärte sick der Prinz dazu bereit , wenn der Ar-
beiter - und Soldaienrat in Nowawes . seine Eelnubnis gebe Mit
diesem wurde telephonisch schnell ein Einverständnis erzielt und bald
wehte eine der Schwadronsfahnfn —> der Prinst erklärt , flcine
deutsche Fahne zu besitzen — auf dem Mittelbalkon des Schlosses ,
von dem herbeigeeilten Publikum mit Hochrufen begrüßt .

Beleidigung der in Berlin einziehenden
Truppen .

MTV . Berlin . 10. Dez . Im Steglitzer Rathaus bat lick» gestern
abend um 7 Uhr ein feierlicher Akt vollzozen. In Gegenwart der
Volksbeauftragten Ebcrt , Haase, Scheidcmann und Dittman «. sowie
des Krieg ^mimsters haben Offiziers, Unteroffiziers und Mannschaf¬
ten der deutschen Jäger -Divi7.on und der Earde -Kvvalleriesch-itzen-
Dwision für sich und die von ihnen vertretenen Kameraden das
liche Gelöbnis zur einigen deutschen Republik abgelegt .

Volksbeaustraater Ebert leitete die kurze Feier m-it folgenden
Worten ein : Sie kehren aus dem Getümmel des Krieges zurück und
iehen sich in der Heimat gewaltigen Veränderungen gegenüber. Das
lilte System ist gestürmt. Das deutsch» Volk ist «Zwillt. eine «««-
Versassunezform zu schaf

'en , die die schweren Wunden heilen soll. Wir
sind von unserem Volke mit der einstweiligen Führung der Regie-
rungxgeschäfte betraut . Frieden , Freiheit , Ordnung sind die Sterne ,
denen wir folgen werden. Wir dürfen hoffen, daß Sie uns bei der
Lösung unserer schweren Ausgaben unterstützen werden. Ich bitte
Sie , folgendes Gelöbnis abzulegen : „Wir geloben zugleich inr Na -
men der

' von uns vertretenen Truppenteile , unsere ganze Kraft für
die einige deutsche Republik und ihre provisorische Regierung , dem
Rate der Volksbeaustragten , einzusetzen .

"
Darauf ergriff Generalleutnant Leguis das Wort und

wiederholte diese Gelöbnisformel für alle anwesenden Militärpcr -
jenen. Die so auf die Republik und die Reichsregielung vervflich-
teten Soldat «« werden heute ihre« Einzug durch das Brandenburger
Tor halten.
Einmarsch oo « Truppen mit den Waffen in

Berlin .
D . Berlin , lv . Dez . (Privattel .) Der Eroß -Berlincr

Arbeiter - und Soldatenrat , darunter auch der Volksbeaustragte
Barth , gingen in die Bororte Berlins und forderte von den
sich dort aufhaltenden Truppen , dag sie ihre Waffen
und Munition abgeben und den Einzug in Ber -
Ii « unter vsrantragen von roten Fahnen durch Arbeiter
vornehme « sollen. Die Truppen haben diese F o r -
derunge « abgelehnt . Das Kabinett hat. wie di«
„Voss. Ztg." hört , beschlossen , dag die Truppen ihre Waffe« be ,
halten dürfe«.

Gegen Liebknecht .
MTB . Berlin , 9 . Dez . Der „Vorwärts " veröffentlicht eine Er -

kliirung des Eoldat - .' rats der 5. Kompagnie des Armierungsbataillons
102 , in der es heißt : „Wir erklären , daß wir . die Siebknecht als

CK
allein Wilddieben gewesen ioar . Als aber alles ruhig blieb,
kam der Baron ins Sinnest. War er denn als reifer Mann
besser gewesen als dieser unerzogene , verwöhnte Zunge? Hatte
nicht auch er Wilddieben ' wollen in fremdem Revier , und noch
in ganz anderem Sinne ? Wenn er nicht zum Ziele gekom » >
war , war das fein Verdienst ? Da beugte er sich weit nach vorn ,
fs h Hans Wärhahn ins Gesicht . Ein hübscher Kerl, nach seiner
schönen Mutter war er geraten. Und daß >er iein solcher
Tunichtgut geworden war, lag zweifellos an seiner Erziehung .
Ein 7 " /mer , daß der alte, biedere tüchtige Wärhahn das er-
leben nutzte.

1" 's t' -t Förster mit dem Wagen kam . war Hans schon
längst wieder zu sich gekommen. Fieberschauer schüttelten ihn .
aber er biß die Zähne auseinander . Ewig würde man ihn hier
ja nicht liegen lassen, und was aus ihm wurde , war ihm jetzt
ganz gleichgültig . Der Baron sah ihn nicht an . Vor Schmerzen
zuckte Hans aber doch zusammen , als er aufgeladen wurde . Und
dann ging es nach Fritzlar hinein zum Arzt. Vis der ihn ver-
bunden , nar es taghell geworden .

„So "
, sagte der Baron, „jetzt bringe ich Sie zu Ihrem

Großvater ! "
Hans war zu matt, er verspürte nur Sehnsucht nach dem

Bett.
Der Oekonomiercrt war schon auf, als der Wagen »orfuhr .

Er trat auf die Freitreppe hinaus . Der Baron legte schnell
zwei Finger auf den Mund, sagte dann rasch :

„Der Junge muß schleunigst zu Bett !"
Wie vor den Kopf geschlagen war der Oekonomittat, als

ihm Züschen erzählte , was sich in den letzten Stunden zuge-
tragen. Die Fäuste gegen die Stirn gedrückt , saß er da und
stöhnte. Kein Wort

brühte
er über die Lippen. Dyn Baron

Kameraden in ihrer Mitte , hatten , ihn weg«n seiner konsequent^
Kricgegezner chast verehrten und den Beinamen Liebknechtkompagn -

als Ehrennamen hochhielten, seine jetzig« verbrecherische Tätig «

aufs schärfste bekämpfen. Wie ein Mann stehen wir hinter der ic9; 3

Regierung und Liebknecht wird seine Berliner Kameraden , von deNj
er weiß, daß sie arch im Schiitzenigräbsn ihren Mann senden , un <-

seinen gefährlichsten Gegnern finden . Zu hoch steht uns das erreich
Ziel , als daß zerrüttete Nerven und persönliches Rachsgefühl nn »

einzelnen das kostbare Gut der Freiheit gefährden dürfen."

Der Plan einer Gegenrevolution in Hamburg
- Hamburg . 9 . Dez . Die Presseabteilung des A .- und S .-Rat «»

meldet : Die bisherigen Ermittelungen über eine in Hamburg V

plante Gegenrevolution haben folgenden Sachverhalt ergeben:

„An den Redakteur des „Hamburger Korrespondenten , » ■" '
traten vor einer Woche Kapitalisten und Reaktionäre mit der
frage heran , ob er ihnen nicht Verbindungen mit Soldatenkren -

verschaffen könne . Es handle sich darum , führend« radikale ^
gliedcr des A.-Rates zu verhaften und unschädlich zu machen , w
den A .-Rat mit gemäßigten Elementen zu besetzen und sofort £*

Senat und die Bürgerschaft zur Schaffung einer Hamburger ve

fassung einzuberufen . Abter hatte Beziehungen zu dem Matrox
Zeller , zu dem sich die ehemaligen Mitglieder der Presseabteltui »
des A.- und S .-Rates , Freund und Wolf gesellten. ^ ,

„In mehreren Besprechungen zwischen Freund . Wolf . Fu «
und Äbter wurde beschlossen, 14 Mitglieder des ®L« und S .«" 1»
und andere im Vordergrund stehende Revolutionäre z» verharr
Die Verhaftung sollte am Montag morgen um 6 Uhr in deren
nung erfolgen. Am Montag abend sollte das Rathaus miiinnli
besetzt werden . Von einer Gruppe der Kapitalisten war nach
Erklärung Abters « ine halbe Million zur Verfügung gestellt ,
der die Verschwörer bestochen werden sollten. Auch Senatsmitglieor
wurden von dem Plan unterrichtet . Am Freitag abend wurden '

Hotel „Vier Jahreszeiten " alle Einzelheiten und Pläne besproch^
Die Kapitalisten versprachen Geld in unbeschränktem Maß« lr~

Verfügung stellen zu wollen . Der ehemalige liberale Reichstagsabg
ordnete Vlunck hatte sich anfänglich für den Plan sehr lebhaft int« '

essiert, hatte aber dann Bedenke« bekommen und sich gegen v««
Plan wegen seiner Undurchführbarst ausgesprochen . Auch
Polizeihauptmann von Restorf war an der Besprechung bete:ug>>
hatte sich aber gleichfalls gegen diesen Plan gewandt .

„Am Sonntag nachmittag hatte Zeller mit den übrigen
schworenen in einem Hamburger Restaurant eine Fluchtbcipre^ un»
Hierbei wurden sie durch den A.- und S .-Nat festgenommen, W
bereits seit einigen Tagen vom Stand der Dinge unterrichtet
Welche Kapitalistenkreise an dem Putsch beteiligt waren und wie °
in offizielle Kreise hineingespielt , wird noch weiter mitgeteilt werd^

MTB . Hamburg . 9 . Dez . Verlag und Redaktion des „Hamvm -

aer Korrespondenten " teilen mit , daß der Redakteur Abter n>«
Redaktionsmitglied des „ Korrespondenten " sei, sondern des im
chen Verlage erscheinenden „Mittagsblattes ". Verlag und Neda
tion des „Korrespondenten " sind von der geplanten Aktion
unterrichtet gewesen. Sie sind entsprechend der Tendenz des Blatte
gegen jede Gewaltnktion und vermögen sich nur für loyale Wege tü
Befreiung des politischen Lebens einzusetzen .

Das Borgehen gegen die niederrhei « ischt «
Industrielle «. A

MTB . Beelin , 10. Dez . Di« gestern in Mühlheim a. d- ^
verhafteten Großindustriellen August Thyssen, Fritz Thyssen fr
Edmund Stinnes u . a . sind nach Berlin gebracht worden
werden vorerst in Sicherheitshaft gehalten, bis die Vorunte^
suchung soweit gefördert ist, daß die ihnen vorgeworfene av
geblich lendesverröterische Tätigkeit überblickt werden ka«^
Das preußische Staate -Ministerium hat größte BeschleunW""
angeordnet. i ^ !

UmHindeniurg . ^
WTB . Breunsberg , 9 . Dez . Der Arbeiter- , Soldaten-

Bauernrat des Kreises Braunsberg teilt mit : „Die versaß
melten A. -, S .- und B . -Räte des Kreises Bvamnsberg kefl^
zeichnen hiermit öffentlich den in der Presse verbreiteten
trag des Leipziger A.- und S .-Rates , Hindenburg verhafte
und auf Soldatenration zu setzen , als Schmach und Scha^
und sprechen solchem A.- und S .-Rat die Berechtigung ab , W
als Vertreter des Volkes zu bezeichnen. Wir erh"ben
Menden Protest gegen den Beschluß des A .- und S . -Rates .

"
,

Vom Exkc . iser . ,
D . Berli « , 10. Dez. (Privattel .) Wie der „Lok. AnZ-

vo« zuständiger Stelle erfährt , ist die Meldung aus einem ^
wärtige« Matt « , die deutsche Regierung habe der *e
der Entente geforderte « Auslieferung
Helms II . ihre Zustimmu «g erteilt , « « zutreffe ^

WTB . Rotterdam, 10. Dez. Der „Nieuve Rotterdaw !^
Eourant" erfährt, daß der Landsitz Belmonte bei Wagening '

der einer Gräfin PLckter gehört , als zukünftiger Wohnsitz '
den frühere« Kaiser und seine Familie eingerichtet wird .
Die Alliierten verlangen die Ausliefer « " ^

Ludendorffs « « d Falkenhayns .
D . B a f e l . 10 . Dez. (Privattel .) „Daily Mall " meld» '

Die Alliierte« haben das Ausliefern « gsversah ^
gegen Ludendorff und Falkenhayn beschlossen .
wohl die holländische wie die schwedische Regierung habe«
dahingehenden Schritt zu erwarten.

tat der alte Herr in der Seele weh . Er erhob sich, legte
Hand auf die zuckende Schulter des Oekonomierates . „ ^

„Also für mich ist die Sache erledigt! Und mein
hält den Mund. Für den stehe ich ein ! Hoffentlich nimmt n»
der Junge Vernunft an !"

Der Oekonomierat konnte fich nicht erheben , konnte
nicht sprechen , aber aus seinen Augen sah die Trostlosigkeit,
entfernte fich der Baron schnell . — ^

Man munkelte zwar allerlei in der Umgebung . Bestimw
erfuhr man aber nicht, wo sich Hans den Unfall " zugê ^
Weit von der Wahrheit redete man nicht vorbei. Zn
bäumte sich der Stolz auf. W »in sie n '. cht mehr 'ein und »v
wußte , dann schrieb sie an ihr ?n Bruder Ernst, - ach London
der mußte Rat schaffen!

»
*

S| |l
Ernst Sitten , der im Laufe der Jahre sehr reich Ö^ Vjjt

war, kam sofort. Geschniegelt und gebügelt! Hart und .
waren seine Gesichtszüge geworden . Schweigend hörte er V*

Schwester an. Und dann sagte er mitleidlos :
.Hier kommt Hans nicht wieder ins Gleichgewicht ? Er ^

fich den Wind ordentlich um die Ohren wehen lassen,
werden ihm zum Bruder nach Kapstadt schicken , der mag ^
nach einer Diamantenmine in Rhodesien weiterbefördern . ^
lernt er die Zähne heben — und wenn er sich macht , sehr be? ^
ist der Zunge doch — kommt er dort vorwärts . Da unten
jeder den Marschallstab im Tornister , vor allem , wenn er

^
flußreiche Verwandte hat. Wir werden wachsame Augen b» ^
und schließlich haben di« Wärhahns auch Geld. Geld TCf'

n i*
nun einmal die Welt, das mutz man erst gründlich
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^ " l̂ach, S. Dez . Heut « begannen wiederum dl « durch das
ovrgeamnme 'nen Pferdeverst >jgeru « gen ; sie dauern die ganze

Mc . Trotzdem die Bekanntgabe nur Vurq vor dem Termin erfolgen
c/U "* " hatte sich eine -zrohe Zahl vovn Kauflieöhabern aus dem

^ »gen und den benachbarten Amt ^ ezirken eingefunden . E ?

^ en mePj beschere Tiere ^ die zun, Ausgobot kamen und raschen

flu ein Aeichen , dah noch immer großer Mangel an
herrscht . Die Angebote bewegten sich Mischen 1^0 und

^ Mar ? , die Steigerungen ginigen recht lebhaft vonstatten .

fc
® Weingarten ( Amt Durlach ) , 9. Dez . Di « vor einiger Zeit

verschiedener Perstl ^ e^ behSrWich ?r?eits geschlossene Mühle
Sepp ist

'eit einiger Zeit unier Zwangsverwaltung
eröffnet worden .

die sonst gar kein Verhältnis zur Volksvertretung gewonnen hätten
und einfach unter den Tisch gefallen wären , zusammengezählt und
das Recht auf einen Abgeordneten haben .

Es leuchtet ein . das; nur , wenn das gan ?e Land eine » einheit¬
lichen Wahlbezirk darstellt , eine wirkliche Verhältniswahl möglich
ist. In Württemberg haben die hellen Schwaben das lin : begrif -

'

fen . Wir haben bisher uns Vadener gleichen Stammes nicht für

begriffsstutziger gehalten . Lassen wir uns aber die bisher beliebte

Wahlkreiseinteilung gefallen , so mühten wir unsere Meinung revl -
Vieren . Denn dann ist die Verhältniswahl „ (Wtncrlcilt " d . h . ge¬
tötet . Württemberg ist größer als Baden , hat gleichfalls eine kon-

fessioneN gemischte Bevölkerung und auch sonst ähnlich « Verhältnisse
wie wir . Warum sollte im fortschrittlichen Musterländle nicht die
reine Verhältniswahl «binfogut durchführbar sein wie dort ?

Wir begreifen , daß den großen Parteien wie Zentrum und So -
S« J ^ Rannheim , 6. Dez . ZurGewwnung von Plänen für die $ «- ■ . — . . . . . . . . ... „ - , , , . t. r -
> *«" 9 der gemannt Schasveide und Altwasser hat der Stadtrat in . zialdemokratle es weniger daraus ankon ^ i' t . \ a das ste sich wohler

ttbewerb für in Mannheim geborene und an - dabei befinden , wenn nicht in ci : c ;it das aaine Land r i enden .ÄivTV 8 wer » « wmnc tod)« jKWsi
1914 einen Wettbewerb

Jlffle Architekten a-usaelckriebe

gen -chmizt .
-

"
Mannheim . 9 . Dez . In Rheinau geriet ein Ehepaar

streit . Die Frau hieb im Verlaufe mit einem Seitengewehr

i» ?D^ n Ehemann ein , dieser erlitt dabei eine schtvere Wunde

^
i

^iücken und auch di -e Lunge wurde verletzt . Die Frau wurde

^ haftet . — In einer der letzten Nächte wurden bei einem
. ^ bruche in ein Konfektionsgeschäft zahlreiche Damenklel -

ngsstücke im Gesamtwerte von 23 000 Bit . gestohlen .
( :) Schwetzingen , 9 . Dez . In Neuluhheim wurde beim Spielen

» einem geladenen Revolver der 14 jährige Sohn des Landwirts
Rausch , ails sich dieWaffe plötzlich entl >iid . tödlich getroffen .

»^^ Architekten ausgeschrieben . Der Einlieferunxstermin für die j sondern in 4 Wahlkreisen gewählt wird . ? >cr eben dadurch finde r

Ttn? ! wurde auf 1 . April ISIS neuerdirvgs fosbgesetzt . — De : e {ne Majorilierung , ein * i Bergewkl ! ! '!!:«« de : SKIi ^ rt " n statt

Stow ? * .hat eine Mzahl Notstandsarbeiten auf dem Gebiete der ^ wird
'

das wab "e echte Bild des Stimmenverhältn ! - : s der Par
^ .orgartnevei , des Straßenbaues , des Sielbaues und les Wasser -

ßctrü6t , ja ^ , ut Unwahrheit er +^ llt .
In Krieg und frieden baben wir derartige Trübungen und

Entstellung ??! des wahren Sachverhaltes auf virlen ^
-Sieten z,< un¬

serem furchtbaren Schaden leider bis zum UeberdniMrl -ht . Es wäre

nn der Zeit , daß ws SaN ^ e Volk e' - - weites derMtig « B ^ iÜ>. i
lunq und « vvmnickidung v <n fiA sie d«rch M ." tri -. 'Um

unserer badischen Heimat in "4 Wahttre
' s« bei der kcnni^ ei -.den Ver .

hältniswahl versucht wird . .
Jetzt , jetzt müssen wir diese Ungerechtigkeit zu <»al bringen

Sind er^ für jeden Wahlkreis die Parteilisten säulerNch aufgestellt

oder gar schon gedruckt , dann ist es für jedes Sturms en dagegen ^
WW zu spät . Ist es unserer demokratischen Negierung ernst mit der Un -

^ Weinheim , IV. Dez . Der Wirt und Bäckermeister Valentin Parteilichkeit , so warte sie diesen Sturmlauf ^ ar nicht ab . sondern :
WM wmde verhaftet , weil er von dem Bäckermeister der hiesigen f0 jac dem Beispiel der sc

'><m bisher (kt nicht wieder ; ^
tarbäckerei 80 Zentner Mehl gekauft hatte . Das Mehl wurde •

Württemberg ? und ebe die Teilung v.v ves Landes
nahmt Auch der Militärbäcker wurde verhaftet . ^

^
Verhältniswahl auf Spectator .

zv.M wurde verhaftet , weil er von dem Bäckermeister der l
lek^.7 Bäckerei 80 Zentner Mehl gekauft hatte . Das Mehl

nahmt . Auch der Militärbäcker wurde verhaftet . ,
Weinheim , 9 . Dez . Auf dem hiesigen Schulhofe , wo militä - _

t« aufbewahrt find , brachten
"
zwei elf - und zwölfjährige Wkhlt ' c ^ it « ttd steil .

U^ °ben namens Lohrbacher ^und Gräber
^ durch lei chtsinn ige -

Karlsruhe . 10 . Dez . 1 . Zur Beseitigung von Zweifel ? hat

das Ministerium des Innern bestimmt , d ^ die Befugnis ' ur 'Si«T°e^en mit Streichhölzern ein Faß , das noch etwas Venzin ent -
'J u* Explosion . Hierbei erlitten beide Knaben schwere Knochen -

' *s Einbrüche . Die Verunglückten wurden sofort nach Heidelberg
« lademische Krankenhauz überführt ,

nifct 9 - Dez . Nach hiesigen Blätternreldungen ist

uw -

Übung des Wahlrechts nicht nur bei denien ' en Personen ruht , denen

die bürgerlichen Ehrenrechte abgesprochen sind, sondern auch be:

jenen Personen , die entmündigt sind oder wegen geistiger Gebrechen

\ machte sich weit ins Hcmauerland beinerkbar . (Auch in

5>i ^ ^ vernahm man den Knall und glaubte am fernen
mmer Feuerzeichen zu sehen . D . R .)

•bw 1 Emmendingen , 9 . Dez . Von der hiesigen Volkswehr wurden
fcjj3 . Waß >ttich «i Fuhrwerk achtzehn Zentner Frucht , die in Wyhl

v i ' waren , abgenommen .
S,t ^ ®onane {chini?fn , 9. Dez . Aus zahlreichen Gemeinden des

! ^ ^ arzwald ^ kommen Klagen über Wilddiebereien , die von Sol -
werden . Bei Nußbach haben sie sogar mit einem

^
WnengeweHi dam Wild nachgestellt .

Tiengen b . Waldshut , 9. Dez . Beim Anlaufen des Mühlen ,
ist der Mühlenbesitzer Ed . Hilpert tödlich verunglückt .

^ .
^ ^ sen -Hohentwiel , 9 . Dez . Der Gemeinderat hock beschlossen,

I Zuckcrpreis beizubehalten und den Mehraufwand auf den
^ kvedit zu übernehmen .

! Singen a 9 . Dez . Von den weit über 3000

hier Wchrmännern . die auf der Rückkehr nach der Schweiz
i ^ rten , fahren morgen Dienstag weitere 176 nach Frauen -

Abt ®5 besteht die Aussicht , daß weitere Störungen im
j Anspart nicht mehr eintreten .

" on k" 3 " iel Reichenau , 9 . Dez . Der Felchenfang am
>»i« ^ ^ '" ußte vor der Zeit beendet werden , da bei Fang so ungünstig

^ selten ausgefallen ist .

^ Sahl ? reiSeinteil « ng » * * BerhSltniswahl .
schreibt uns :

Alle

Personen wahlherechtigt , über deren Vermozen . . .

öffnet ist . die AemenuntersW 'un -ze'.r beziehen oder bezogen laben

oder mit direkten Staats - oder im 5 - - ' md « ver¬

blieben sind . . . . . . . ,
2 . Eine Auslegung und Berichtigung der Wählerlisten ^ ! >n. e .

nicht statt . An die Stelle der Auslegung tritt die Benachrichtigung

der Wahlberechtigten durch Postkarte '
, die nachträgliche Eintragung

ist bis zum Abschluß der Listen zulässig . U-ber den Antrag ent -

scheidet der Eemeinde - sStadt -) rat . Eine Beschwerde ist nicht vor

gesehen . Diesem Verfahren entsprechend mun auf der Rückseite der

Wählerliste an die Stelle der Beurkundung über die Auslegung e ?n .
Vermerk des Eemeinde - (Stadt - ) rats über die Benachrichtigung der ;
Wahlberechtigten von der Eintragung treten . Ein Abdruck der br .

den Wahlen geltenden Bestimmungen ist im Wahllokal aufzulegen .

Zur Erleichterung der Uebersicht über die bei der ^? ahl geltenden /

in verschiedenen Gesetzen enthaltenen Vorschriften i |i in der Söucfi

drvckerei Malsch und Vogel in Karlsruhe eine amtliche Zusammen¬

stellung der in Betracht kommenden Bestimmungen erschiene n .

Az »s der Kandeshmtptstadt .
Karlsruhe , den 10 . Dezember .

NA . Dank der heimgekehrten Trnppcn . Von sächsischen Truppen

ist dem Stadtrat ein Schreiben zugegangen , in dem diese der Em -

wohneVschaft von Karlsruhe innigsten Dank und herzliches „Ver -' el s

Gott " sagen für den begeisterten Empfang , der den Sachen bei ihrem

Durchmarsch durch die badische Landeshauptstadt bereitet worden ist .
— Ferner hat die 2 . Abteilung des Feldartillerie -Regiments Nr . 1 -1

dem Stadtrat wärmsten Dank ausgesprochen für die gespendeten
Liebesqaiben . ^

H Von der Post . Wegen Unterbrechung der Bahnverbindungen
in linksrheinischen Teilender Rheinprorinz wird der P ?ketverkehe
nach den Oberpostdirektionsbezirken Trier und Aachen und nach den
linksrheinischen Teilen der Oberpostdirektionsbezirke Koblenz, ' Köln
und Düsseldorf bis auf weiteres gesperrt . Pakete und Wertbriefe
nzck den bis zur Besetzungslinie am Brenner gelegenen Otien {
Tirols können

'
auf Gefahr des Absenders von den Postanstalten ;

wieder angenommen werden . Wertbriefe nach Mähren , Steiermark , ^
Kärnten und Krain werden bis auf weiteres nickt mehr angenommen .

JL Der Badische Gastwirteverband hat auf ten 11 . Dezember eine
außerordentliche Landesversammlung nach Karlsruhe einberufen ,
welche sich mit der Frage des Arbeitsnachmeises , der Wiederein -
stellung vom Heeresdienst entlassener Angestellter und der Arbeits ?
zeit und Lahnfrage befassen wird . Bei diesem Punkt wird auch
die Trinkgelderfrage erörtert werden .

Vortrag . Heute Dienstag abend , pünktlich 8 Uhr . findet :m
großen Eintrach ^saal der Vortrag von Frau Marianne Weber , Hei -
delberg , über . .Die Bedeutung des Frauenstiinmrechts und das W «
sen der politischen Parteien " statt , worauf mir auch an dieser Stelle
erneut hinweisen wollen . _ __ __ _ _ __

Le » e « » mittelversorSimg der LrieqsSes »zödisten .

Karlsruhe , 10. Dez . Di « Kriegsbeschädigten , welche an inne -
ren Krankheiten leiden , werden bei der Zuteilung von Lebensmit -
teln gerade so wie die anderen innerlich 5iranken behandelt , wobei

werden aus allen 4 jetzigen Wahlbezirken je 5000 Stimmen, ' bei der Beurteilung der Frage , ob die Krankenzulage in Betracht .

einefttfri ®uic kommt von Oben ! So dachte einst
» . Acholische Zeit . Und für unmündige Völker mag diese

passen . Unser Volk aber ist zur Mündigkeit
k*TCn Kennzeichen freilich nicht das andere Extrem
daß man nun alles politische und wirtschaftliche Heil

a^f ? von Unten erwartet . Kapitäne und Steuerleute müssen
n

. Höl>e stehen , selbst wenn sie von Unten aufgestiegen sind.
°b? n

n
m ^ llfs unö wehren wir uns gegen jede Diktatur von

0Usq» - ' 1 fä* ' nen es nicht immer alle zu merken , wenn eine solche
^ich ?n ^ wird . Das gilt unseres Erachtens z. B . von der erstaun .
4 tsoche, daß die Badische Regierung die Verhältniswahl in

h>kreis«n vornehmen lassen will .
> $ tno h

^enle nd« Politiker ist Verhältniswahl in Wahlkreisen ein

vahl Unmöglichkeit . Denn der Grundsatz , der die Verhältnis -
• Her ^ 'Haffen hat , verlangt , daß das wahre Stimmeiiverhältni »

! toet^
^ r *^ n eines Landes durch den Wahlgang herausgestellt

dgz 0 liegt aber auf der Hand , daß die Wahlkreiseinteilung
ntitn Rindert : Rechnen wir auf 20 000 Stimmen einen Abgeoro«
liste Vadische Nationalversammlung , so wird eine Partei -
20 00()

" der Wahlkreise ausgeschaltet , wenn sich weniger als
itn n stimmen auf sie vereinigen . Das Wahlrecht und die Stim -
«Ifo - .?n 1p 999 Wählern und Wählerinnen dieses Wahlkreises bleibt

I log r die Zusammensetzung der Nationalversammlung Wirkung » -

kreiz
^

!^ t aber unser ganzes Badisches Land einen einzigen Wahl -
. » sQ ßJCrbp.tt itiic /»ffott A 9Tlrt 'firfvtf3trf ^Tt *

kommt , mit besonderer M ld« zu verfahren ist. Erforderlich ist. daß
der Kriegsbeschädigte ein ärztliches Zeugnis über die Notwendig -
keit der Zulage vorlegt , welches von Zeit zu Zeit zu erneuern ist.
Bei Kriegsbeschädigten , bei denen eine baldig « Aenderung des Zu »
standes nach dem ärztlichen Zeugnis nicht anzunehmen ist, wird ma «
sich geeigi etenjalls damit begnügen , wenn da » Zeugnis statt alle
zwei nur alle vier Monate erneu «rt wird .

Der Wunsch der Kriegsbeschädigten , daß alle Prothesentröge »
Schwerarbeiterzulagen erhalten , läßt sich nicht augemein erfüllen .
Vielfach wird aber die Arbeit eines Prothesenträgers auch dann als
eine Schs 'erarbeit angesehen werden , wenn die gleich« Arbeit eine »
gesunden Arbeiters noch nicht als Schwerarbelt gelten kann . Auch
hier wird bei der Beurteilung des Einzelfalles mit besonderer Milde
verfahren werden . In Zweifelsfällen könnte noch die Aeußerung
eines Arztes darüber eingeholt werden , ob mit Rücksicht auf die
Notwendigkeit , eine Prothese zu tragen , die Arbeit des in Betracht
kommenden Mannes als Schwerarbeit anzusehen ist.

Tis auuntertzalt « ug » arbeit ? « a « staatl . Gcba « de « .

: : Karlsruhe , 8 . Dez . Wie in der „Karlsruher Zeitung " mit »
geteilt wird , ist eine Vertretung der Karlsruher Handwerker un »
Gewerbetreibenden im Finanzministeriilm vorstellig geworden , well
die Vezirksbaubrhörden in Karlsruhe , der vom Finanzministerium
vom 12 . November erlassenen Anordnungen zur alsbaldigen Ver -
-?ebung und Inan >gri !snahme der während des Krieges zmiickgesklltcn
Bami - erhaltungsaebeiten an staatlichen Gebäuden bis j<?tzt nicht mit
der gebotenen Beschleunigung nachzekommen seien und bi» jetzt solche
Arbeiten noch nicht vergebe » Hütten . Die Erschienenen wurden an
Hand der Alten darauf hingewiesen , das; seit der ministeriellen An -
ordining tatsächlich schon dtw stanze Reihe von Unterhaltung ; -
culieSteil vergeben wurden . Di « Handwsrksvertreter wia .en weiter
auch darauf hin , dzß es nicht möglich sei , mit der genehmigten Er «
höhung der früher veranschlagten Kosten um 50 v . H . auszukommen , da
manch« Rohstoffe im Preise bedeutend höher gestiegen st'ien . Da »
Fiwünzminiisterium erläuterte d<-.rauf , daß die in seinem Erlaß vor --

geschriebene Bogre -lzung bdt Ucderschreitui '̂ der genehmigten Be -
tr ?e für Bauunterhaltun «ssarbelt «n sich nicht auf die einzelne Arbeit
bezi>??e , sondern auf den Gesamtbetrag , der im Staatsvo :anschla<, für
di-es? Arbeiten vorgesehen sei , und daß es nur Sache der höheren Ver -
w .i ' iungsbehörde fei, fcW Einhaltu -ng der angeordneten Grenze zur
EchSH- ng um 50 v . H zu Werroachen . Wenn sich zeige , daß die

zun -ächst zur Ausführung kommenden Unterhaltungsarbeiten zrsainmxN
niehr kosten, als de: ursprünglich genehmige Betrag einschließlich der
Erh ^ nz um 60 v . H ., fo würde die Verwaltungsbehörde dadurch
einen Ausgleich herstellen , daß einige , der für später erst in Aussicht
genommenen , wc 'n'

grr dringlichen Arbeiten vorerst weiter verschiebt .

Schließlich machte das Finanzministermm noch darauf ausmertfmn ,
daß die weiier al ? Noiss '. üdsarbeiten in Aussicht genommenen großen
Unternehmungen , Nniba »t«n usw . ebenfalls soweit vorbereitet seien ,
daß ihre Vergebung bald zu erwarten stehe, soweit die finanzielle
Lege und die

"
Verhältnisse auf dem Rohsdoffmarkt ihre Ausführung

zulasse . Die Handwerksvertreter waren von deii Erklärungen d«s

Finanzministeriums befriedi gt . *

A ? itt < »l « n « en rttt « der Kitrlsruher GtadtraisfitzttKT
vom 5 . Dezember ISIS .

Zurrbesetzung . Der Betriebsdirektor beim stiidt . Gas - , Wasser »
und Elektrizitätsamt . Herr Hermann Seppert . wird mit Rücksicht
auf feine leidende Gesundheit auf 1 . Januar 1919 bis zu seiner Wie »

derherstellung in den Ruhestand versetzt .
Anstellung von Handarbeitslehrerinnen an der Volksschule . Die

seit 1915 als
'

Hilfsl «hrerin an der Volksschule verwendete Hand -

arbeitslehrerin Anna Iorger wird auf Antrag des Volksschulrekto »
rats mit Wirkung vom 1 . Dezember 1918 vertragsmäßig angestellt .

Städtischer Beitrag . Der Hilfsstell « für heimkehrende Ausland -
Deutsche wird mit Rüclsicht auf ihre derzeitigen großen Aufgaben ein
Beitrag von 5 (19 Mark aus der Stadtkasse bewilligt .

Hypothekeiisicherungszesetz . Die Grundsätze , welch« das Mini »
sterium des Innern fiir die staatliche Verbürgung von Darlehen ,
insbesondere von zweiten Hypotheken , zur Förderung des Klein -
Wohnungsbaues zu erlassen beabsichtigt , gehen in den Forderungen
und Beschränkungen , die sie dem Bürgschaftenehmer auferlegen , der -
art weit und îns Einzelne , daß sie die Wirksamkeit des Gesetze»
ernstlich in Frage stellen . Denn die Erbauer von Kleinwohnungen
würden sich , wenn irgend möglich , lieber auf jede andere Weise z«

' ' " ' ~ ' ' ' Der
I l mflftl

Helsen suchen, als diese Einrichtung in Anspruch zu nehmen
Stadtrat beschließt, ^zugleich namens der übrigen Städte der Städte »
ordnung . eine Vorstellung an das Ministerium um Milderung und
Vereinfachung dieser Grundsätze zu richten .

Vergebung vo« Stistnngserträgnissen . Aus dem Zinsenerträg »
nis der Leopold und Helen « von Schwedler -Stiftung für das lau »
fende Jahr hat die Gssamtlehrerkonferenz der Eoethe - Schule (Real -
gymnasium mit Gymnasialabteilung ) 4 Schillernder Anstalt je ein
Stipendium von 100 Mk . zuerkannt ,
anweisung hiernach erteilt .

Der Kass« wird Zahlung »-

Danksagung . Gedankt wird dem Herrn Dr . Jng . Adolf Devin
in Mannheim - Käfertal fiir Ueberreichung seines Buches : „Wirt »
schaftliche Betriebs - und Verwaltungsfragen städt . Straßenbahnen .
Eine technisch-wirtschaftliche Untersuchung des Problems der Unter »
nehmungsform ".

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
El »eaufacl ' ,t . 9. De ^ . : ?luauiti » :is Deitel von Dörlindach Schrei ,

»er fci ? r . mit Berta ^ nfnnne ! van fflürn .
TodeSliille . 7. SBcjh'» ^ anS L>v« o , alt 1 Iabr L Mvnate 18 Taae .

Aater Alfred Klein . St ^ ^ enbahi ^ Waaenfübrer : Teova Gutrkunft ,
Schneider , Witwer , alt 79 Jahre : G«ora Deichnrann . Karmlei -Gebilie ,
Ehemann , alt ?>ah - e . — 8 . De, . : Luiie Wroft. alt 78 Jahre . Witwe
t>on Mich . Groß , Scfiiffer : Elisabctb alt 44 Iabtre . Ebefrau von
st-rcmj, Koch . Ei ?enk>ab >' schaffner : Elsa , alt 3 V?on » e 22 Taae . V . ?bo-
bann Bursn , Schuhmacher : Karl Pfeifer . Landwirt . Ebendann , alt 79
Rahre .

Beerdio «na ? ., ? it und Tranerban ? erwachsener ? erst » rbei »ei«.
DienStaa , 10. Denember , 'AZ Ubr : Christiana Gresser . Schreiners -
Ehefrau , Waldhornstr - 7 . — 3 Nhr : Friedrich Reff . Mcmrer . Daum « »
sierstraße 52. — X4 llhr : Antonie Seinekeu . SrieaSdilsKschweiier .
Richard Waanerstr . 15. ,

KS°N iamMSSMm &Stä i
WiwÄ

Nataly von Esc
WWW

Romane

» s

Serie . .
Hoflult
In Unenade
Stern des Glücks
Jung gefreit
Der Majoratsherr

Serie II :
Polnisch Blut
Frühlingsstürme
Rcglmcntstante
Komödie
Von Gottes Gnaden

Serie III :
Gänselieset
Nachtschatten
Hazard
Der verlorene Sohn
Ungleich

Serie BV :
Bären von Hohen -Esp
Am Ziel
Im Scheilenhemd
Frieden
Jedem das Seino

Frische Lebendigkeit der Sprache , natürliche , anmutige Gliederung des Auf¬
b aues , die hei aller Vielgestaltigkcit gleich kraftvolle und markige Fuhrung und
Schürzung der Konflikte , verbunden mit einem reich sprudelnden Quell urwüchsigen
und gesunden Humors — diese seltene Vereinigung glänzender und edler Begabung ,
von der alle Werke Nataly von Eschstruths getragen sind , sie tritt dem Leserauch
in jedem Abschnitte ihrer von pulsierendem Leben erfüllten Romane entgegen .

Eine Zierde für jede Hausbibliothek ist die vollständig vorliegende Ausgabe der Eschs '. rjthschen Romane .
4 Serien ä 10 Bände in je 5 Doppelbänden. Preis jeder auch einzeln käuflichen Serie Mk . 41 .25 "■

Zu beziehen gegen bequeme monatliche Tailzahieingon von 81k . 4 .— an durch die
Akademische Buchhandlung R . Max Lippold , Leipzig , Königstraße 37 , KIÄ . » ><» ■
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A - kk - H . -> >.r , a. Wsvkfche Nreffe . SMttagvlatt . Dienstas . de« 10. Dez. ISIS. Ur . !?77 .

- Badijche Volksparkei .
i Die LandeSaefchSstSftell « der Badischen Volks -

Partei befindet sich in Karlsruhe
Waldstr . 63 , 2 . Stock, Eingang : Blumen-

straße (Einfahrt ).
Geöffnet : 9— 1 Uhr borm^ 3—7 Uhr nachm .

Telephon Rr . 505a
Pvstscheckk »«to Karlsruhe Rr . JOOL

BeitrittserklLruna «« werden dort angenommen.
Nustunft wird erteilt . 14697

FrmieniirkjtGiiIe mit Setnim »
für

Handarbeitslehrerinnen u . Lehrerinnen
an Gewerbeschulen.

Dienstag , den 7. Januar , vormittags %# Uhr,
Beginn sämtlicher Kurse in allen weibliche» Hand¬
arbeiten , Buchführung, Rechnen, Deutsch . Lebens-

künde , wie auch der Ver«fsa «sbill »zmg für Hand«
arbeitslehrerinnen , Lehrerinnen an Gewerbeschulen,
Weißnäherinnen , Kleidermacherinnen , Zimmermäd -
chen und Kammerjunyfern .

Volle Pension für auswärtige Schülerinnen in der
Anstalt . Sorgfältige Erziehung und Pflege . Satz-
ungen durch die Anstalt , Gartenstraße 47 . Leiterin :
Fräulein Josefine Mayer , Hauptlehrerin . Anmel-
düngen täglich zwischen 11 und 12 Uhr und 'A5 und
6 Uhr . 14935

Karlsriche , im Dezeniber 1S18.
Der Borstand der Abteilung I des Badischen

Franenvereins.

Städtische
Schulzahnklmik .
Zahnkranke Vokksfchul-

kinder melden sich beim
Volksschulrektorat. Kreuz¬
straße IS, 2 . St ., Zimmer
Nr . 21 am 11 ., 12. und
13- Dez . zwischen 9 und
12 Uhr, damit ihnen Ta -i !
und Stunde der zahn-
ärztlichen Behandlung
angegeben wird . 14370

Bolksschulrektorat.

Demokraii $ che JraM
erwerbet die badische Staatsangehörigkeit , damit Ihr

Nicht des Wahlrechts verlustig geht .
! v W - hir - cht ift WchlpNi « .

1S390

Nationaler Franendienft .
Dienstag, den 10 . Dezember , adends 8 Uhr im großen

Saal der Eintracht

LeßekilSKe FrMmrsmMW .
Frau Marianne Weber , Heidelberg.wird über 14816
»Die Bedeutung des Frauenftimmrechts und das

Wesen der politischen Parteien " sprechen.
Eintritt frei !

Numerierte Plätze werden zu 50 Pfg . in der
Musikalienhandlung Kritz Müller abgegeben.

NN Iii .
Die Dividende für das Jahr 1918 ist vom Aus¬

schuß wie in den Vorjahren auf 8 Prozent des Zins -
guthaÄens festgesetzt worden.

Auf das Fahr berechnet ergibt sich daraus für
alle am Jahresschluß vorhandenen Sparguthaben
eine Eesamtverzinsung von

4 Mark 32 Pfg . vom Hundert .
Die Sparbücher sind satzungsgemätz zur Zins - und

Dividenden -Gutschrift auf Jahresschluß vorzulegen.
Soweit in diesem Jahr keine Einlagen oder Rück-

Zahlungen mehr beabsichtigt sind, können die Spar «
bücher schon von jetzt ab in unseren Geschäftsräumen
abgegeben werden.

Karlsruhe , den 8. Dezember 191«. 14875
Der Berivaltungsrat .

Magnetische
Heil - Praxis R

H . Grimberger u . Frau
geprüfte Mitgliederder Vereinigung deutscher Magnetopather

Karlsruhe , Hicscbstrasse 32 .
■Sprachst .: Dienstag . Mittwoch und DoimersSao von 10—6.

| Vernliszt .
Landst . Johann Knust . SKMSK
wird seit 20 . g. 1917 vermiHt. Sein Schicksal ist
ungewiß.

i Falls Leser der Zeitung ebenfalle Angehörige des
obigen Regiments seit 20. 9. 19l7 vermissen, werden
sie zwecks Nachforschung nach dem Verbleib meines
BruderS freundl . um Nachricht gebeten an

W . Knust , Karlsruhe (Baden) ,
©41884 R !5vvnrr «rstr . 20 , Saus 1 , 3. St .

eiligst

Carbid - Lampen
Taschenlampen , Batterien ,
Mundharmonikas , Gamaschen ,Markttaschen , Rucksäcke .

Sonntags ßecifnet von 1—6 Uhr.
Ladenbesuch lohnend . 14676

Misfbe SfafilgesßlisM m i iL
Karlsruhe I. B . KaiserstraBe 81 .

°«M»
Statt Karten 14863

Durlach

Willi Hummel
Leutnant d . Res.

bisher Adjutant der Traw -Ers .-Wt . 14

Martha Hummel , geb . Veit

Ärtegsgetraut
10. Dezember 1918.

im '
.gfr

Altenheim

BaSijches LMecheM j« sarisrvhe .
VienStag . den I« . D « »e« b«r !S18.

MoutazZmiete Rr . 12 .

Zasr und ZimmerMaKK .
Komisch« Oper in 3 Akten . — Text und Musik von

A. Lortzing.
« nfano W llhr . Ende nach lUlO Uhr.

Tierich ^ vereiü .
Tpreclzstnnden : Mi . und
Sa . 11 . 50 llhr bis 12.1öUhr.

Geschäftszimmer :
Sophienstraße 26.

MgiieStl - LeksWKws
Jeden zweiten Mittwoch
im Monat in den „ Vier
Jahreszeiten ",Hebelstr.21 .

s

Ortsgruppe Kisrlsruhe.
Größter kaufmännischer

Verein der Welt.
Ge¬

schäfts st . :
Sophirn -
siraße 33.
Geöffn. v .
1—6 Uhr.
Kranken¬

kasse .Stellenvermittlung ,
Rechtsschutz . Sparkasse,
Lesezimin.,Lehrlingsheim .

Heute n . Freitoa abend
Rufammen ! u » ft im
Moningör .

Berein von

Aquaneu- u.
Terrarien.

freunden Karlrnl ?«.
Dienstag , den 19. Tezbr .

abends ' s,9 Nhr :
Ordentl . Swsmg
mit Verlosung im Lands -
knecht. ' Zahlreiches Er«
scheinen von Mitgliedern
nnd (?jüsten erwünscht.

Der Vorstand .

Lebfiostltöl

1 Brsunaplj
Nowacksaniage 13

nebst 147591
Wiederholungskursen !

linzel -^ Äl
Uebemehme a :ich

Tanzkurse auswärts.

Telephon 1587 .
Fleisch - und

AWKnMnöer
Waschznter , Kübel
in jeder Bröbe »u ver¬
kaufen. » 11780

und
.Nüblerei ,

BSrgerstr . 1 ». Repara¬
turen werd. schnell besorgt.

Waren
In grcßcr Auswahl .

Besonders

Iksta - Fidu
sowie alle anderen

Pelz -Arten
empfiehlt i

wifkHcii preiswert
lr Zirtel 32

eine Treppe hoch .
W . Lehmann.
Sflnnlags Von 11—6

Uhr geöffnet.

Habe noch einige

Reslbestäade
Seid«, Samt, schw Batist ,
Kid . -, N»ck-, Herrenstsfl«,

Zephir, Futter . Daiimst
zu verlausen .
MmMmio Zwilch ,

WeingartenKr . ü. 2. Stock .

Tretet d ^r Demokratischen Frauenorganisatio » bei .
Aumeldttngen. Auskünfte, Aufnahme in den Badischeu

Staatsverband nsw kostenlos täglich währendder Geschäfts ,
stunde« von '/t9—V» 1 nud V,3—*/»7 Uhr im 14997

Parteisekretärs «» der Demobratischen Frauen
Stefanienftrafte 23 . Fernsprecher 501S .

. .. . J l — ^

Nach Entlassungausdem Heeres¬
dienst habe ich meine Praxis in
vollem Umfang wieder aufge¬
nommen , =

Dr. med- Eduard Schmitt
Hirschstr . 112 Fernruf 2274 .
Sprechstunden : 8—9 und >/,3 —5 Uhr. «

Obst. Verteilung .
Ab IQ. Dezember in den Obstverkaussgeschäften

Nr : lg —25, einschl . 1 Pfund Aepfel (Edelobst) zu
Mk. 1 .—-- gegen die Obstmarke Nr . 5.

Karlsruhe , den 9. Dezember 1918. 14990
S^ahrungsmittelamt der Stadt Karlsruhe .

LsSeNSmillLwerkeilung .
Es werden abgegeben:

Bohnenkaffee . 110 Gramm , auf die Markes Nr . 100
Zwiebeln , 150 Gramm ,

auf die Sondermarke IZ Nr . 100 .
Karlsruhe , den 9. Dezember 1918 . 14973
NabrnngSmittelamt der Stadt Karlsruh «.

Badische Mkspartei .
vonnerstag , den ^2. Dez . W8 , adends 8 Ahr,
im Saale der „Vier Jahreszeiten "

, Hebelstrabe :

LeWIiche ImsmichmlW
für di « ^

Handlutigsgehilfinnen.
Bortrag des Herrn Dr . Albert Knitte!

über
„ v ;e Zukunft der tzan.d

'
ung §gefti !fin im

ne>icn deutschsn Vstts ^ aat " .
Alle HandlünaSgehilfinnen (Verkäuferinnen und

Büroangestellte ) sind eingeladen.
Nach dem Vortrag freie Aussprache, an der sich

aber nnr Frauen beteiligen können. 14989
Der Frauenardeitsausschutz
der Badischen VoiKspartei .

Bs » Mittwoch , den 11. Dezember,
jeweils vormittags 9 Uhr ab , ver-
steigert das Regiment in Zeutern
bei Bruchsal be?4a

(schwere, mittlere nnd leichtes
Zugelassen find nur Käufer mit rote « und Weißen

Ausweisen .

Feldartl . - Mgt. Nr . 261 Zeutern .

2leienlds | l § setku { .
In dem in industri ŝreichster Goaend Oberbadens ,in nächster Malis von Sei -den - und Baninwollfwbriken-.Maschinenfabrik. Dcnnvfsäaewerk. Utiendti. Rbein-

kxcrftwerk. Papierfabrik , ckcm. Kal^ ik usw . cxlcaentn .
10 Minnten von der nächsten Ba-bnstatton Klein-
laufenbiiM cr. Rb . entfernten Orte Gru?-iw!.i ist in»
iokze Ablebens des seider. BesrherS von dessen Erben
ein landtoirtschaftl. Anwesen, bestebend in einstöcki. ^
gern WobnbaisS (4 Kinnner . Küche . Werkstätte.
Scheuer und Stall ) , mit bis au mraefäör 3% boix«
fchen Msvaen in allernächsier Nabe des Sauses lie-
gen^ en Wiesen' und Feldern —■darauf etwa 15 trag¬
bare Obstbäume — einzeln oder im CKtruen und evtl.mit lebendem und -totem Inventar und Mobiliar sebr
preiswert » i verkaufen. Elektrische BÄe-richtuna und
Wasserleitua im Lause : Vürasrnutzen . 5828a
Peter Deiser Witwe , Grunhol , b. KleinlmzZenburg

am Rhein .

Sßreiüewrbeileü
reparieren , ne » anf . von
Möbel , beitzen , polieren
k '. » » rtl, , Schreiner ,
Mariensir . 29 . pt . B41832

Beamter sucht Privat »
WwV -u-MMs »
Antwort unter Nr . B41933
an die igeschäftsstelle der
. Badischen Presse' «rb .

Vom Felde zurück , teile ich meiner
ehemaligen Kundschaft, Freunden und
Gönnern mit , daß ich meine

Sülms
Ysrkstraße U

vom 1 . Januar , an wieder eröffne, und
bitte um baldig« Einschreibung in die
Kundenliste. B41W9

Hochachtungsvoll

Friedrich Sieker . S > Marrens
prrma . prima Qualitä¬
ten, kleiner Posten sehr
billig abzugeben. Ange-
böte unter Nr . 14951 an
die Geschäftsstelle der
„Badischen Presse" erbet.

Ks»»«nSffnungZ Uhr
Anfang 3 Uhr.

Heule letzter Tsq.

Mia lay
in ihrem neuen

Meisterwerk

Ihr grosses
Brieiinis .

Schauspiel in 4 Akten.

Uro Kästner
in seinem 1 . Film der

Serie 18/19.

Der Ssiwsr .
Ein Filmwerk
in 4 Akten . >am

Spielleitung :
Adolf Oürlner .
tiiinaiuiiiuiiiifiTtttiiiiiiitiii

Letzte Varste ' inng
I abends v« n 8 —10 Uhr .

Mufik-
Unterricht

in Klavier . Violin «.
Harmonium u. Theorie ,erteilt aus dem Felde zu-
-rückgekehrter kouservat .
auSgeb . Musiklehrer
«rundlich bei miiOiaem
Honorar . B41895 .2.1

Anmeldungen am I . ».
15. jeden MonatS . ^NB . Klavier - u . Äther -
Stimmen wird ebenfalls
rasck und tadellos besorgt.

Sirschstras, « 11 « . IV .

Stenographie -
Kurs

für Damen und Herren
beginnt am 14. Dtzbr ..
adends 8 Uhr. Anmeldung
jederzeit . 5841909
Gartenstr . 18 . 2 Treppen .

Aeberwachlmg
von Schulausgaben
für Jungen oder Mäd -
chen bis zu 13 Jahren
übernimmt während den
Nachmittagsstunden ge-
bildetes Fräulein . Das -
selbe hat die höhere
Mädchenschule u_ 1 Jahr
ein Pensionat ht der
franz . Schweiz besucht .
Angrb unt . Nr . B4177«

an die „Bad . Pr ." «ib .

Ein Poiten
gute Brieftaschen
werden billig abgegeben.

Zum AuSiuchen Stück
1 .20 Mark. B41634
Maier . Wllhelmftr . 32.

^ a«S, in dem seit 30 Jahren ein autsekendes".
' anq ? lchäft betrieben wird , in industriereicher StadtMittet !?a»enS sofort zu verkaufen. Für kapitalkräf -

tigen " lrchitekt oder Unternehmer prima Eristenz .Angebote unter Rr. B415S1 an die Geschasttftelle der
»Badischen P - esZe

" erdet«».

Wer macht einen

Umzug
v. Mannheim nach KaelÄ-
ruH« ? ^jch habe von
Mannheim verschiedene »
mitzubringen . Angebote
unter Nr. 14974 an die
« «schäiW . d . Bad. Presse.

Iiis flsfällieen Kenntnisnahme .
Um den Bedürfnissen meiner verehrl .

Kundschaft der Oststadt und Umgebung
entgegenzukommen , habe ich unterm
heutigen eine

Filiale
23 Kcslsersfr . 213

eröffnet und bitte um gefl . Zuspruch.

A . EJIsraer »
Schuhbedarfs - Artikel

Kafserstrsaß © IfVr . "70 ,

Wiedereröffnung .
t , . ®° m Felde zurück , gebe ich einem titl . Pu-
vlikum bekannt , daß ich meine vor dem Kriegbetriebene

iSZZAGssSZ
wieder eröffne und bitte höflichst um Einschrei-
bung in die Kundenliste bei mir .

Achtungsvoll
Heinrich Salin,

Scherrstratzs 14.

UebMchRt SiföorölurfÄ
an jeder Maschine sowie das Umstellen von Betriebes
auf Friedensarbeit . 14^

Mafchinensabrik Wilhelm Graf,
Karlsruh «. Bttlvriaftraße 13.

Reparaturen an

Rollüden und JaloBtS
sowie Neuanfertigungen werden schnellstens und uj^
Benützung von nur la. Material (kein Ersatz ) .ft, "
fälltigst und durch fachkundiges Personal ausgefilvA

Berechnung zu den billigsten Tagespreisen . ^
WM MÜS - W WM . MzkU

Dnrlacher - Allee 59 . — Fernruf S32o <

Wi - line - Cello -Zither ?

Gitarre - Saiten
in besten Qualitäten billigst, bis Weihnacbtkg
*0 "/. Rabatt .

MuMhaus Fidelitas , Wi!he!mftr. 32^
Zerrissene

Strümpfe
werden wie neti hergerichtet. Ganz neö6

Strümpfewerden ans Tribotwäsche angefertî '

Auswärts Postrersand . ß4l &~

Anfertigung in eigener Werkstätte.

Strumpfnäherei Karlsruh «
Waldhornstr . 21 , PoatgeLäude, Seite0*"

Ebenso Annahmestelle für die Südstadt*
Rlarionstraie 37 .

Friedriclt Zirfi , Sara- , M and

Farbbänder
prima Qualität , schwarz u. viol, IS nun , bat ^ ?
abzugeben i » 4lß2®f

A . ITüns . fcftrtnftrot !«
ee «weeeee ©@®« ee6 ®®a « esxae ®ee # » ^

Teppiche.
1 Perser Afgha « . 3,20x2 ^ 6 m .

Farben und Muster
1 Smhrna , französisch , sx4 n>. sehr "F *

dicke Qualität , schönes Muster ^1 Smyrna , deutsch , 2X8 m. schönt . ^
Muster

1 Teppichlänfer . 4m lang , 2 m breit . 0 $
Bon Privat preiswert »u verkaufe » . ^ „

Besicht, v. 2—4 nachm . Gartenpraß « 23'



0 * . 877 . « AttchMM . Nemstag , N » N . De ^ MS . ? » VkfU « Presse .
Mette v, '

Das Parteibüro !>«

Demokratischen Partei
KrlsMWe » Msparlei )

befindet sich jetzt

StchlMIlslrG 2Z (gcrnfpreitjer 5015)
Man wende sich dorthin : 14996

1 . mit Beitrittserklärungen zur Partei ,
2. mit Beiträgen znm Wahlfond.

mit Anträgen auf Erwerbung der bnblschen Staatsan -

geHörigkeit , die kostenlos vermittelt werden .

WUsilmde » : '/-» bis '/.I W und v,i bis '/-? Ar.

7 BeHeime ^ ' '^ 5 ^7 '^ Auskünfte f
^ Ermittelungen , Beobachtungen erledigt überall zuverlässig B

Stiles ^ Qilsraticr ÄelMg ' MW . MWi 128 .

Welt - Kino .

Mädchen ,
das etwas locken kann .
fiiKÜ Hausarbeit über¬
nimmt , sofort gesucht.
Näb -D. Karl - Wilhelm,tr .

Nr . IU. Wirtschaft . Eben¬
daselbst ist ein schöner
Schnauder billia l?ii ver -
kau fem 9341745

Kaiserstrasse 133 .
'" " KnMmiMataMiiiMftiififiimiftMHifHfimiBiiitstnatBiuiiigEaTfttf *

Dienstag — Mittwoch — Donnerstag — Freitag ,

Alleinige » Eretanfführungsrecht .

Adda van Ehlers
Die beste weibliche Detektivin in

Der weinende Med.
Spannender DetektiTsetalager in 4 Akten.

Albert Bassermann
größte und beliebteste Schauspieler der Welt

in . « 001

Die Brüder van Zaarden |
Drama in 1 Vorspiel und 3 Akten.

Ei «
sparen Geld . wenn Sie

Pelze , MM ,

Plüstb -

garnituren

Schneider
auf Woche sofort aesucht .
I . Münch . « ärcherftr. K5.
i£ de (gtösserftr . SB41796

^ • isersti . 1 « S .
T«l«Hhi>n 8985 . -

Heute letzter Tag I
beliebteKünstlerin

Mia May
m ihrem neuesten

Meisterwerk

w grosses
Geheimnis.

f "1® 6em Tagebuch
n FtJrstin Tatjana*°rinsk]r in 4 Akten.

m 14422

Wilhelmstr . 34 , 1 Tr .
kauf . Keine Ladenspesen .
Sonntags von 11—6 Uhr

offen .

k Jspizeii

ein Lied.
Drama in 3 Akten .

Vsrstallung
von 8—10 Uhr.

* > » . besuch

achtet einem
, *Sftefi^ s&nne ein Ziaar -
«ehalt ^ » Mu . Monats -
Melli -

^ ^ ^ ^ution kann
*®Uf£irFi toetJ)€n . sväter

^ | «ofren
etbCn " iÄt

urrtet
an die „ Bad .

könnte intelligent .
Migtt junger

i»
'
»ndwe.»

°°
-Menaereit

der . mll 03
ma " ö Le Exped .

^ . Presse "

Agentur
alter Feuer - , Ein -
bruchdiebstabl -, Un -
fall - n. Haftpflicht -
Versicherung ««- Ges .
an zuverlässigen , ruh .
Vertreter ,

der sich auch rege um
den weiteren Ausbau
des Geschäfts bemüht ,
sofort zu vergeben .
Gefl . Angebote unter
W . M 957 an Rudolf
Mosse , Mannheim ,
erbeten . 5849«

ESI
Lohnende «

Erwerb
sind .fprachaewandtc Leute ,
auch Invaliden , durch Ver -
trieb eines gangbarenWin -
terartilels . Muster mit
Näherem zum Engrospreis
von 2 .60 Voreins . 5854a

Wilhelm Uigel ,
Stuttgart £ 18.

^ ErMhjerGtlderzvsrb .
Glänz . Nebenverdienst

♦ Prospekt gratis SB404"
G. Maar , Dresden 22/2 .

Reit in . Erfolg reisten , ges .
Branchenangebote erb . an

P . Holste ? . Lrebls !! !? . 409

Tüchtiger

„ F«bM>II
- « UtkÄ ^ ' R . G . M .
'

ÄS ?
' " !. '

Me Pfleg ;

für 1—2 Monate oder
für täiÄich 1—2 Abend
stunden iofort gesucht.

Gef .l . Angeb . nur Wei¬
terbeförderung unt . Nr .
14955 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse "
erb«den.

MMchMer
Rbeinstr . 58. H.B

WM Mäche«
in allen Hausarbeiten er -
fahren , findet für sofort
od. später gute Stellung ,
Zu erfrag , unt . Nr . 14945
in der Geschäftsstelle der
Bad . Presse " .

kräftiger

Pier Mm
zum sofortigen Eintritt
gesucht . 14979
Gärtnerei W . Brehm ,

Viktoriastrafte 5 .

Mädchen
vom Lande findet gute
Stelle bei hohem Lobn bei
Frau Anlon Weber ,

Ettlingen . 5846a
am Staatsbahnbof .

Bäckerlehrling-
Gesuch !

Braver , fleißiger , junger
Bursche , womöglich vom
Lande , kann sofort in die
Lehre eintreten . B41840

Bäckerei Karl Lanppe ,
Karlsruhe ,

Klauprechtstraß « 13 .

Lehrling , 2jS
welcher das Polster - . De -
korations - und Zimmer -
tapeziergeschäft erlernen
will , kann eintreten . B 40' 1'

Hermann & Sebast . Münch,
Karlsruhe . Hirschttr . 2 » .

Schm ^ Ä «Lehrling
« sucht. C . Seit » & John ,
Karlsruhe . Rüppurreo

straße 30,HL . B40472
« » ein .
stehende
die mehr aufHeim als auf
Lohn sieht , sofort gesucht .
Angebote u . B41865 an die
Exped . der „ Bad . Presse " .

Besseres , junges

Mädchen
das nähen kann , vor - und
nachmittag ? einige Stun -
den zu 2 Kindern gesucht .
Zu erfrag , unt . Nr . 14985a
in öer „ Bad . Presse " .

esuÄt zuverlässig , fleißigttf _ „bei guter Bezahlung auf
15. Dez . od . später . ""88
Durlacher -Aliee i8 . 2Si .

Tüchtiges

Mädchen
für Küche und Haushalt
zum sofortigen Eintritt
gesucht . Borzustell . zwisch .
1 und 4 Uhr Richard
Wagner - Str . 7. 14975

Gewcht
auf 1 . Januar od. später
ein durchaus zuverlässig
gesetztes u . gut e -npfohl

MädGen
für Küche und Haushalt .
Zeugnisse nebst Bild sin !)
einzusenden an Frau :
dizinalrat Rostwog
Schliengen . dd . Oberland .

Suche für ins Haus einen

a
für Herren - Reparatur ,
Umarbeitung von Herren -
Anzügen . Zu erfragen
unter B41857 in der Ge -
jchäftsstelle d. Bad . Presse .

MMen - GeW .
Weg . Verbeiratunn inei

ner Köchin suche ick . bei
hohem Lobn . in ineinen
kinderl . HauSbalt auf
Anfana Januar ein tiich
tic. es Mädchen, das gut
bürgerlich kochen kann u .
etwas Hausarbeit mit
übetmimmt . Zimmermäd¬
chen vorbanden . Gute
Zeuanisse »der Empfea -
lunaen erforderkick .
Vorstelluna mittaas atoi
schen 3 und 5 Uhr -

^ vau Dr . Durlacher .
Ettlingen , i . grünen Hof .

Hohe» ^riitiii
verschaffen sich Wiederverkäufer durch den Ver -
kauf meiner Ia . Patentscheeren letzter - eignen
sich spez. zum schneiden von Holz c? aumscheere )
Leder , Blech u . s. w. Preis p . St . Mk. 3 .20 ?
ferner durch den Verkauf meiner Patentsägen
(Wundersäge ). mit welcher ma : eine Eisen -
bahnschwelle durchsägen kann und die nch zu
jeder feinen Holzarbeit eignet . Dies « wird in
der Westentasche getragen . Preis p . St .
80 Pfg ., 3 St . Mk. 2.— : ferner ein Posten
prima Bodenwachs , sehr preiswert , 1 Kilogr .
Mk . 8 .50 . B41890

Lss. Hdi DIehl , Durlach , Cihlohßr . 9.

Dentist ,
ans dem Heeresdienst ent -
lassen , sucht auf 1. Ja -
nuar 1919 Assistenz oder
Vertretnna in Karlsruhe .

Angebote u . Nr . S3411SO
an die Geschäftsstelle der

Bad . Presse " erbeten .

Monteur ,
Iirstallationsfach , sucht
Stellung als Geschäfts-
ührer oder sonstige Ver -

trauensstellung . Angeb .
unt . Nr . 3341757 an die
„Bad . Presse " erbeten .

ülKfcgerlH
für Buch - it . Tiegeldruck¬
presse sucht sofort .«so
TveliMeVAchiMildem

Amalienstr . S .'t .
Tüchtige

Emlegerm
gesucht . 14972

J. Längs Bnchdruckerei ,
Waldstr . 13.

OiMI . liiSien
für Küche und Haushalt
bei gutem Lohn , Eintritt' ofort , gesucht . 14932

estaurant z . Künstler -
lianS , Karlttrnfte 44 .

Erfahrener

Buchhalter
bilanzstcher , an selbst .
Arbeiten gewöhnt , mit
guten Organisationö -

kenntniffen . der franzil «
fischen Sprache mächtig ,
sucht möglichst bald ent -
sprechenden Posten .

Angeb . unt . B41900 an
die „ Bad . Presse " erbeten .

&
bei gut
Lohn

ofort gesucht . B41924
Kaifer - Ättce 72 , 2 . St .

Mädchen

Ein ehrl ., zuverlässiges
Itiüdchen ,

da ? kochen kann , oder
Krieger - Wwe . für einfach .
Haushalt gesucht . B41926

Hirsch straft « 74 , 1

Kaufmann ,
Ende 30. vor dem Krieg «
als Expedient und ?ial
turift in Fabrik der Nab
rungZmitdelbranche tätia
aewesen . sucht sofort oder
a . 1 . Jan - 1919 Stell » » » .

Gert . Angebote unt . Nr .
B41610 att die „Badische
Pneffe " erbeten .

Braves , sauberes
Mädchen

ür sofort gesucht . B41893
Frau Füller ,

Ettlingerstrahe 37 . III.

Ml Meiimn
sofort gesucht . JS. Maier ,
Schneiderin , ?>dlerftr . 39.

Erste Taillen -
ÄrbSttLrin

sofort gesucht .
Angebote mit Lohnan

sprüche unter Nr . 14368
an die „ Bad . Presse " .

Vom Frontdienst enÄass.
Kaufmann ,

40 Jabre . Ref .-Osf ?^ . . au -
ter Organisadoiv . bilan .̂
sicherer Buchhalter , slot ^
ter Korrespondent , mit
allen kaiufm. Arbeiten be-
stenS vertrmit . in leitend .
Stellungen in Frankreich
it- Grmlcmd . in Bank - .
Jmvort - . Ervort - und
Kommiss -ions -Geschäft tä -
tia «ewesen . sucht Der -
trauenSvosten . ^
Angebote u . Nr . B41841

an s,e . Bad . Presse " erb .

Gesucht wird eine tücht .

Äste
für aufs Land , angenehm
wenn sie die Meisterprü
fung hat . Näheres zu er
fahren bei B41897

Frau Nlteuburaer ,
Molttestr . 4,111 ., 12. Komp.

Mädchen
für leichte Nähar -
beit sofort gesucht .

Sackfabrik » „ xi
Gerwigstrahe 53 .

» !. Weri !! «
B UH1 Hleczewaiii ,

Lainmstr . 6,1 Treppe .

« wo
f. einige Nächmitt . ges.

Essenwcinstr . 19 , 3 . St .

Näherin

iittllÄi
sucht Lehrmädchen und
>!uarbeiterinneil . B41732
Miihihurg. RHeinstr . 25 , p

Eing . ?! uitsstr .

Nim « «. sW ss
Reparatur - Di'aschine be>
wandert ist, sur 'it B41765
Schuhmachermstr , liupv

Amalienstra ße 22.
Eine ordentliche

Waschsra»
gesucht . 14864 .3.^

Kriegstraße 73 . II.

2 Mädchen
sosort gesucht bei gutem
Lvbn . 14872 .2 .2

Zimmermann ,
Lachuerstr . 24 . II .

eibüönSim 6atller
und Polsterer , verh ., 47
Jahre alt iged . Kavallerist ),
eig . Werkzg ., sucht Stelle
in Fabrik oder größere ?
Fuhrgeschäft . Angeb . unt .
Nr . 041542 an die Ge -
schäftsstelle d . Bad . Presse .

Kriegsbeschöö . Koch
sucht Stellung . Zeugnisse
stehen zu Diensten . Off .
an V» Ientin Siklans ,
Glaserstraße 7 >841764

Offeubura .

Jmger ilflnn
17 Jahre , sucht Stellung
in Bau - und Zimmer -
geschäft . Angebote unter
Nr . B4I782 an die Exped .
der . Bad . Presse " .

Tüchtiger , energischer
mit guten Zeug -
Nissen, aus dem

Heere entlassen , sucht da
' eine frühere Stelle be-
etzt , wieder Stellung als
Burodiener , Registratur ,
Kaisenbote oder ähnliches .
(Sfrfl . Angebote unter Nr .
©41802 an die Geschäfts -
stelle d . Bad . Presse erbet .

Junger , tüchtiger
FiauMann ^

in den meisten kaufmän -
nischen Arbeiten bewan -
dert , sucht , gestützt auf
gute Zeugnisse , fvf . Stelle
aus Büro , Lag ?r oder als
Bcrkyufer bei bescheidenen
Ansprüchen . Angeb . unt
B N 934 an die Bad . Presse .

SSi1!ÄW « k.
25 Jahre all (Kriegsbeil -
tteömierl in sämtl . Vers . .
Bnanchen , bei ersten Ge .
sellscha-ften tätig gewesen
sucht Stelluna aus sofort
oder spater . _ , _ _

Angebote u . Nr . B41852
an die Geschäftsstelle der
..Bad . Presse " erfokn .

Feuer -
verfiche . un gs -Beamter
vom Heeresdienst entlass .
(25 J . 1, sucht auf 1 . Jan .
oder früher gleiche Stet -
inna . Angebote unt . Nr.
B41806 an die Geschäfts -
stelle der Bad . Presse erüet

ig» . MiKiüe
über 9 Jahre Dienstzeit ,
verschiedentlich auf Büro ?,
zuletzt l ' /« Jahr im Sicher¬
heitsdienst tätig geweien
sucht passende Stell « .

Angeb unt . Nr . B41637
an die Geschäftsstelle der
..Badischen Presse " . 2,^

BSSSSBSSBBBtSBSam

Für kleinen Haushalt
(3 Personen ) wird auf so¬
sort fleißiges , reinliches

MÄchtil t; tMl
Kröneu, «». 51 , 2. St . ,4UJ

Putzfrau
pünktl . 2 mal in d . Woche
2 Siunden vormittags bei
guter Bezahl « , gesucht .
Borzust . v . 9— 11 u . 1—3 U .

Frau « . Bauer ,
Kadettenhaus . S34im

Junger

« WM .
der seinen früheren
Beruf nicht mehr aus -
führen kann , in schrift -
lichen Arbeiten , kauf -
mann . Rechnen , Buch-
fübrung , Stenografie ,

Maschinenschreiben
bewand ., sucht Stell -
ung auf Büro oder
als Lagerist . Würde
evtl . auch volontieren .
Gefl . Angeb . U . B41615
an d . „Bad . Presse " erb .

gesucht zum Putzen jeden
Donnerstag und Freitag
2 Stunden u . einmal im
Monat zum Waschen . Zu
eriraaen Böckhstr. »«. iL

Zagd - Mfseher
Waidaereckt. Jäger sucht

Stelluna als Jaabaus
fefter. _

Angebote v . Nr . 5S41755
an die . Bad . Presse " erb.

Staatl . gepr .

Schwester
sucht Pflege . B41820
Schwester Ilerii , Elisa
bethenha « », Hirschftr. Zü d.

Eine Frau sucht sur den
Nachmittaa Beschäftigung ,
gleich welcher Art .

Zu erfragen bei Frau
Tanwald . Scheffelstr - 5V .

Sto ck. B4.1775

Saub . Frau fuibt halbe
Tome Beschäftiaun « oder
Büro roiniaen . B41821
Frau Weltle . Welsch»

Reureut . Schulstr . 5.

Lech . , » lizer Mm
von leichter Auffassung ,
schreibgewandt .- sncht en :
'prechende Stellung . Zu
chriften unt . Nr . ©41875

an die Geschäftsstelle der
Badischen Presse " erb .
Kriegsteilnehmer, kr äs

tig und gesund ,
sucht Stelle

als Bürodiener ob . La¬
gerarbeiter oder sonsti¬
gen Posten. Kl. Kaut,
kann gestellt werden .
Schöne Handschrift. Vor
Kriegsausbruch 5% Jahr
im hies . 1. Eeschäjt. An-
gebotv u . B41479 an die
Badische Presse

" erb .

Besseres
Fräulein

in französischer Sprache ,
Maschinenschreiben und
Stenographie bewandert ,
sucht Stelle auf Büro od.
Bank auf sofort od. später .
Dasselbe würde auch gerne
als Empfangsdame zu
Arzt oder Photographen
gehen . Gefl . Offerten unt
Nr . B4188 0 an die Exped
der „ Bad . Presse " erbeten
W8WW » » et w » 9 »

Großes , luftiges
Mtzn - u .Cchlaszilnnm

evtl . mit Klavier , an bess .
Herrn zu verm . Nelken -
strafte 17. 3 Treppen hoch .
rechts . B41524
i Schön möbliertes

MYINi . LMWlNtt
an soliden Herrn oder
Dame zu verm . B41781

Siesavienstr . 41, 1 Tr.
fifiiin möbl . Zimmer .

Mhn - uMWnimn
an fc^ . Herrn zu der -
nneien . kann eventl . auch
ein ? ! ! n aba ^ eb . werden .

Markgrafenftr . Nr . 25.
2. Stock . £341693

Snche Lokalitäten für
Konditorei und Kaskee *n
mieten .

Angebote it. Nr . ©41688
an d ' C .. ? » d . Presse " erb .

Kleine Beamtenfamilie
sucht eine Drei -Zimmer »
wohnuna auf sofort oder
spater.

Anvebote u .
"Nr . B41412

an die Geschäftsstelle der
Bad . Presse " erbeten .
Gesucht sllr 2 Damen

eine 3 Zimmerwohnung
nrit Zubehör aius 1. April
oder früher .

Anaebote u . Nr . B41626
an die GefchäftSstelle der
..Bad . Presse " erbeten .

Ehepaar ohne Kinder
sucht für sofort od . später

bessere WvhNUNg
m . 3, evtl . auch 4 Zimmern .
B «,,.^ Stein str . 19, L' . St .

eifrJbi: Wohnung
mit 1 od . 2 Zimmern und
Küchenanteit v . kinderlos .
Ehepaar gesucht. B41923

Steinstraße 19, 2. St .

ß . MMN .
möbliert , möglichst Zen -
trum od . Bahnhof gesucht .
Angeb . mit Preis unter
B41670 an die Geschäfts -
stelle der „Bad . Presse .

" 2 .2

Suche auf sofort oder 1.
Januar Wohn- u. Schlaf ,
zimmer . oder ein arößer .
Zimmer , möglichst Nähe
der Hochschule oder im
Privat .

Angebote n Nr . ©41727
M .> .-. ^ .D.resse1. ^
si/Ww- W® w ■wfVD'« ''«yw
SeSeeieFeiwiiiwÄ

WgW -».Schlchimmer
in mrtcnr Hanfe , bei kin-
de>rlos . Ehevaar an solid.
Herrn »u verm - Krieastr .
Rr. 272. 4 . Stock. B41822

LMWe - AM .
Für 2 brave Burschen

aus achtbarer Familie ,
18 u . 17 Jahre alt . welche
im Zeichnen und Malen
sebr begabt sind , wird ae-
eianeie Lehrstelle gesucht.
Nähere Auskrmft erteilt
Natfchreiber Kunz . SchZ-
nau i - W . . ©ad . 8866a

Jung . Mann , IS Jahre ,
Möbelschreiner , v . Milit .
entl ., mit 2'/- jähr . Lehr-
zeit , wünscht bei tüchtig .
Meister die Lehre zu be -
enden .

Angeb . unt . Nr . 3541806
an die „Bad . Pr ." erb.

Sofienlir . 3 Trepp , hoch
ist gut möbl . Wohn - und
Schlafzimmer auf den
15 . ds . Mts . zu vermieten . .

Näheres u. Nr . ©41816
in der „ Bad . Presse ".

Woi »n- « . SÄlaf,im »
mer , sehr gut möbliert, ,
in schöner Lage u . ruhiger ^
Familie , an bess . Herrn zu
vermieten . Näh . Maxau -
strafte 1 . 3 . Sk . lkS . ©„ *»

Einzelner Herr . Akade¬
miker. sucht auf i'oiort
Wchn-u .SlhWmmn
oder aröH. Zimmer , möa»
lichst mit Klavierbenüt -
zun« . Nähe Schloßplatz.

Angebote u, Nr . B41828
an die Geschäftsstelle der

Bad ^ Presse ", ex

Sehr gut möbliertes

(.2 Betten ) , geräumig , son
nige freie Lage , Badgele -
genheit . bei einzeln . Dam «
auf sofort zu vermieten .
Anzus . b . 4 Uhr . Zu erfr .
unter B41WL in der Ge-
fchäftsst . d . „ Bad . Presse "

Wo kann ein 2. 1

Schlosser -Lehrlim
Sohn achtbarer Eltern ,
groß , stark , der schon zwei
Jahre gelernt , seine Lehr -

cit hier vollenden , da
eine Eltern hierher ge-

zogen . Off . u . B41862 an
die Erp , d . „ Bad . Presse " .

Vertrauensstelle
aesucht für alleinst , tücht .
Witw . . Ende der 40er I ..
verf - Köchin . aefchäflSae -
wandt , mit prima Refe -
renken .

Gefl . Angebote h . R .
Babnlwf - Automat Am
Stadtackrten 21. Karl ?»
«uihe . ©41856

^ redegewandte

Frauen
suchen Vertretung für
gutgehenden Artikel .

Angebote unter B41838
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse "

^

in
Frilnlein ,

erstem siidd. Vcrnk-
e tätig , perfekt in

ührung der Registratur ^
ewandert in Bedienung

der Telepho ?dzentrale so
wie der Exped ., wünscht
sich auf l .Ianuar zu ver-
ändern . Angeb . unt . Nr .
B41762 a. d. „Bad . Pr ."

Junge Dame
sucht Stellung in einem
Friseurgesch . zwecks Er
lernung de? Damenfrl
sieren» . Könnte evtl . auch
im Haushalt mithelfen .

Zu erfragen bei B41794
R . <öri »ser . Pensio » Hart -
mann , Zt »d»lfstr .

Wi>r suchen für unsere
tüchtiae Oberköchin . aute
Stellung in ad - Uch?m
Betrieb od- als B41678

Haushälterin
bei einzelnem Lerr « od.
Witwer m . jdiichern. auf
15. De*, od. 1 . Januar .
Angebote find zu richten
an d. Küche von Reserve -
La»grett V. LiÄellvlad .

Für Herrn od . Dame

Möbeln , schm . Zimmer
Parkettbod ., GaS . Füllof ^
in gut . Haufe zu verm .
Ang . unt . B41652 an die

Bdische Presse .
"

Ein bis zwei

,n feinem Saufe , tote
Lose , zu vermieten .

Gartenstr . 52 . 14965

Freundlich
mäbl. Zimmer

beizbar . mit Belencktm «
und womöal . voller Ben -
fion von jung . Beamten
aus 1 . Jan . zu mieten ae-
sucht . Ana . m. Breisana .
u . B41431 am die Geschst .
der „ Bcch . Presse " erbet .

Solider Arbeiter sucht

Zimmer ^
einfach möbliert , in der
Südftadt . Nähere Anga -
ben mit Preis unter Nr .
B41883 an die GeschäftS-
stelle der „Bad . Presse .

SemAl . Zimmer.
Näbe deS MarktvlatzeS v.
Fräulein gesucht.

Angebote u- fth. S341ÖI7
an die Geschäftsstelle der
..Bad . Pre sse" erbeten.

Seminarist sucht
mödliertes Zimmer

womögl . mit Pension , « .
Klavier bevorzugt .

Angeb . unt . Nr . 2341758
an die Geschäftsstelle dertzut ttiöM. Zimmer

an anständig . Herrn per ; „Bad . Presse " erbeten .
jcf. zu verm . B41811 - -

ZShringerstr . 15 III r.

Cut mööl. Zimmer
mit KlavierbenÄduna nnr
an Herrn z-u verm . Ru »
dolfstr. 1 . III „ r - ©41839

Freundliches
mMertes Zimmer

sofort ru vermieten .
Akademiestr- 32, Sin »

terhanö . 2 . St . 14984

Möbl . Zimmer
* it vernrieten. Winterstr .
Nr . 21. II . lkS. B41825

Wierir . lU . ZÄM .
2 — 2 Zimmer für Büro
geeignet , auf 1 . Januar
oder später zu vermieten .
Näh . daselbst 2 Tr . hoch .

Mödl . Zimmer
an bessern Herrn od . Frl .
zu vermiet . B41907
Hardtstr . 8 , Z .'Stock, link».

2 Mansardenzimmer
unmöbliert « nes heizbar ,
sof. zu vermieten . Zu erfr .
Herrenstr . IS , HL, 10 bis
o Uhr. 14723
DonglaSstr . 28 . 1 Treppe ,

nitt möbl. Zimmer mit
Klavier , an Herrn zu
vsvmieten - ©41730

Kaiserstr. 5ß , 4 . Stiwf ,
wird anstand . Mitbe «
wohner für Mansarde
ges . m . Kost. B41769

Nblandstr. 3, l Treppe,
mit möbl . Wohn » und
Schlafzimmer an solid.
Herrn zu verm . 8341664

2 leere Zimmer
mit Küchenbenützrrno« nt>
Keller zu vermieten .

sucht hübsch möblierte ».
heizbares

Zimmer
womöglich in der Nähe
des Marktplatzes .

Angebote unter ©41830
an die „Bad . Presse ".

Student sucht für sof
oder 1 . Januar ruhige »,
räMieties Stautet

Nähe der Hochschule be»
vorzugt . Angebote mit
Preisangabe unt . ©41871
an die „Bad . Presie " .

in gut . Lage , Nähe Haupt»
post, von Herrn gesucht
für sofort oder 15. Dez .
Angebote unt . Nr . B41887
an die „Bad . Presse " .

Junger Mann sucht
mobl . Zimmer . Südstadt
bevorzugt . Preis 20-25 M .
Angebote unt . B41861 <m
die Exp. d. . Bad . Presse ".

Schön möbl. Limmer
im 2. od . 3 . Stock mit 2
©etten , womöglich mit
Dampfbeizuna von At .
Dame gesucht. Angebote
unter Nr - ©41656 an die
Geschst . der Bad . Presse.
Einfache, ältere Frau

sucht saubere , eins - möbl .
Mansarde gegen Bezab »
luna oder Arbeit sofort
oder später .

Angebote u . Nr . ©41788
an di ? „Bad . Presse " erb .

Große , helle , unmobl .
Mansarde zu mieten ae»
s« cht. Ang . unter B41877
an die Geschäftsstelle de«

Badischen Presse " erb.

l - 2vWW . 8immei
mit Leucht» und Kochga»,
Mitte der Stadt »u mi «.
ten gesucht . Angeb . unt !
N4167L an dl, «Badlick»
Presse ' »rh.



Kette v . Pkvkfche Presse . MittagVlatt . Dienstag , de » 10. Dez . 1818 . Ux . 577 .

^) sm5t »r , den 7 . Dezember , starb
nach langem , schweren Leiden unser
lieber Sohn und Bruder

Hermann Sieder.
Im Namen der trauernd Hinterbliebenen :

Frau Anna Sieder .

Karlsruhe , den 10 . Dezbr . 1918.
Die Feuerbestattung hat in aller

Stille stattgefunden . 14977

i iinb zu haben . 1041709
Karl Brutz « r,Kreuzftr . ZI.

Statt besonderer Anzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten

die «chmerz 'iahe Nachrieht , daß es Gott
dem Allmächtigen xekalien hat,un »«m lieben,
gitea

Vater , sehwicgsrYatar , Großvater ,
rüder , Onkel und Sohwager

Franz Kretz
Ingenieur

im beinahe vollendeten SO. Lebensjahre zu
sich in die ewige Heimat abzurufen .

Die trauernden Kinder :
Luise Hinisch , geb. Kretz, in Triborg,
Julius Kretz « Camdeu -Philadeiphia .
Karl Kretas , Strasburg .
Johannes Hinzseb , Oberbau Sekre¬

tär a . D ., Triberj . 5875a
Karlsruhe , den 9. Derember 1018.
Die Feuerl ea 'attung findet Donnerstag

vormittag ' in 1- Uhr im Krematorium statt .

Am 8 . Dezember 1918 entschlief
sanft unsere geliebte

Tony Heisteken

im 39 . Lebensjahre . B41866
Familie Heineken

und Familie Aseimeyer .
Die Beerdigung findet heute um

3'/> Uhr auf dem städtischen Fried¬
hof statt .

An weichem Ort
fehlt bte tWirbrrlrtffüiijj
eines tüchtigen C5cbs3 <>»
M ' cherS ? Ilm gefl . Mit¬
teilung unter Nr . ©41689
an die Exped , der ,,©nd.
Presse " wird gebeten . 2 .S.

LHsmiker ,
mit lssmvjähr . . t>r<r!t - Gr -
ttjfirurra « umferff- tficor .
Wissen . übernimmt NuS -
«ovbeiwn ^ n« uer Oerfaft «
*en it . Ideen , erteilt Rat
n . Auskunft in allen «in -
fchläigen Krcrasn . Unter -
riSt in allen Zweigen
der Chemie n . ßülf &rn»
chpytl . HuSfübmna von
SnaWen und Unterfu »
dutmxn iebet Art .

Anfvaaen u. Nr . B4184S
ftrb *u richten an die ® e*
ichafts 'telle der »«Sak>ifd6,

Nertaufch - H Duisend
ericllaff . Tischtücher . 130
bis 160 (traft , irriedenS -
teftre , ftteen Wollstoff riir
ein Kostüm .
4trwebat " u . Nr . 8341847

* n d . e ,.© afc vrelfe '
. erb ,

WeZtznMtszvunsch .
Solid . ßarr . 30 Iah «e.

alt . faifi .. wünscht mit
einem Jfrau ' . vom Lande .
?

iit etwas Ccrmäncrt ob -
!ei « cr Mss !cuer in Per -

binduM zu treten Zwecks
baih . Lcrlieirainna . WUwe
mit Kind nicht auZae -
schlössen .
Srnstaem . Anctedste un -

tet Nr . ©41819 an bte
GcschäiitZsi?.sle der .Bad .
Sgttne " evbeten .

Intellig, . anst . Fräulein ,
2? Iflbre alt . sucht die
Bekanntschaft « ine ? ackt-
berven Herrn , zwecks Hei -
rat . KrieaSinvalide nicht
anSgesMossen .

Annebote n , Nr . ©41813
an die Geschäftsstelle der
»Bad . Presse " erb eten ."

litiSiF
mit 50 .U Inhalt . sowie
ein Bezugschein für einen
# n* ufl . ist um ©onjttan
abend verloren aeaanoen .
Der e& ' l . Binder wird

WK . IL . —

Belohnung
erb . Wiederbringer eines
verlorenen Kassenschrank -
schlüssel» nach Abgabe im
Fundbüro lPaßb . ) 14982

Wagen
entwendet.

Derjenige , der auS dem
Lagerplatz am Westvabn -
dos den Srädrig . Hand -
wagen entwendet bat , wird
gebeten , denselben sofort
wieder zurückzubringen .
Gezeichnet L . D . Täter ist
erkannt . Bor Anlauf wird
gewarnt . ©417V8

Nerloren
ein« Granatbrische mit
mifweleater R »s« cuf dem
Wege Wendtitr ., Sciuvt -
voi' r . Schillerst ? , Der f? ;n*
der wird neb . , diese ab .iu -
aeben Schillerstr - ZI . bei
Hellmuth . gegen Mlt .» Be .
lohn . . da teu .And . © 41674

geben.

Verloren
«tau « Pel,ftul » e . Mmra .
wegen Belohnuna Am « ,
lienftr . 38 . ©41774

Blaus
mi kaufen aesn ^' t .

Nicht zu groß «? Wohn -
haus Mittelstadt oder

! gegen Durlach bevorzugt ,
i Angebote unter Nr ..

3J41707 an d . Geschäftsst .
der . Badischen Presse " .

Guterhaltener

Puppen ' Wagen
mit Gummibereifung au #
gutem Hause zu kaufen
gesucht . Angebote unter' 1868 an die Bad . Vresse
Zu kaufe « gesucht : Vuv -

venwagen , Gummiräder ,
a roß er Tisch . Kleider »
schrank. Gardinen , nur
von Bnvat . S841661

SlnneBote u . Nr . ©41631
an die „ Bad . Presse " erb .

Geldbeutel
gilt . Montag nachm . durch
Airkel , Kronen », Kaiserstr .
mit Inbalt und Lebens -
mittelkarten » erloren .

Abzugeben gegen gute
Belohnung SflWerftr . 5 ,
im Laden , » 41986
Am Sonntag abend S

Ufa tri na am MAllmr ,
ger Tor StvakenSabn -
Haltestelte ein schwarz »
Domen - Regeuichirm ver -
lvren . Der ebrlidie Binder
wird aebeten . denselben
aeg . Belobium « auf dem
Fundbüro ft&Atttie »
den . ©41843

üiiiietiiM Sursis
terrier . ohne HalLbd ., auf
den Nomen . Max " hörend .

V41Y1 « vrrseyftr . l , HL

Terrain,
in oder bei Karlsruhe ,für Klein - WohminaSbim
aoeignet . unter aünst . Be -
dingunaen »u kaufen ae-
sucht. An«eb . u. B41834
an die ,■9?n» . t r effe" erb .

Trinkhalle
transportfähig .

Z
'.I msen . lltlvA .

B tteSS Wi elandtst , . 10.

M - kiWij ,
zweiteilig , wenn möglich
mit Wüsche, sucht KriegS -
invalide preisw . zu lausen .
Offerten an il . Bindner .
Ttefanienstrahe 63 , Karls¬
ruhe . ©41874 .2 . 1

ö ! o ! cb - u . Dretisfrons

Mosoren
kaufen in jeder Größe u .
Spannung auch defekte
.Werk & C « . , Eiektrizi -
tätsges . m . b . H. , mtino en,
Brieimyrstr . 34 . 6871a

Piano ,
xu kaufe » gesucht.

Angebote mit BreiZana .
unt . Nr . B41791 an die
..©nfc . Preffe " erb - ten .
S><bbclaef (t;äft t tt a ; t neue
Tchlafzimme » schränke u .
Waschkommode i . tannen
zu kaufen . Angebote unt .
©41851 an die !̂>ad . Presse .

Kiühschettchekz .
mit Matrade . au » mrtem
Sause zu kaufen gesucht.

Angebote u fit . ©41H50
? >i d : e ..©ad . Vresse " erb .

Schöner , guterhaltener
DQmenpelz

zu kaufe « gesucht ^ Preis -
angebote nnt . B4IS28 an
die „ Bad . Presse " erbeten .

Gebt . 8Ii !iüfMff
zn kauien ges. Angebote
unter Nr . ©41L76 an die
Erp . der ..Bad . Presse " .

iiililert
mit Tisch zn kaufen ges .
P4I7LS flumnftr . 11 , II .

Gesuch !
noch auterh . gut brennend

KiiSeilM
Angeb . unt . Nr . BÄ1b7

an die „ Bad . Presse " erb .

Kerb .
Ein mittelgroßer , aut

erhaltener tfinailfrrrd , u
kaufen gcfucht. Händler
verbeten .

Gefl . Aw,' -b n . B414S1
an ^ ie . Bad,Presse " erb .

P « ll > e - P ! a ! ! e »
fürGrammovhou werden
zu raufen gesucht , ©««k
IS . linell , gns « n ; nf *t . 17,1 .

MxWchM
neu oder wenig gebraucht ,
zu kaufen gesucht . An «
geböte an „MittimorÄ " .
Herreiss ' r . 15, Lad . , lks.

Frisch .
Ein ZeiS -VriSmenglaS .

6 oder 8 mal Vemröke -
ruw , »u kaufen gesucht.

Angebot « u . Nu . Ä41SS6
a * die »Bad Pr essx"

Ein gut erhaltenes

MeitzzenF
zu kaufen gesucht . V418SS

« aiserallee 70 . 2. Stock .
Weift « Vorhänge und

Ueber « «rdinen » .i kaufen
gesucht . Angeb , u . ©418- 0
an ' die .,©ad . Presse " erb .

VUjßKSffSK
zu kaufen gesucht . B41S ^ .4 . Ii lins , Herrensj . 15. il .

» . RodelschMten
gut erhalten , zu tauf,, !
gesucht . Angebote mit
PreiSang unt . Nr . ©41761
an die Geschäftsstelle der

Bad Presse " .

zu kaufen gesucht . An
geböte unter © 41826 an
die GeschäftZst . d . Bad . Vr .

0# wir Iii lr «
sowie ein guter Filzhut
Nr . &6 zu kaufen gesucht .

Nähere ? (jrötziusen
Mittelftrgße , « 1. S - -»

> Suche für mein grob .> Anwesen znverläss . , scharf .

Hofhund

Reine

Seide
am liebsten Leonberger ,
Bernhardiner od . Polizei -
Hund . C . Wälde . Schloß -
Hotel. HornberglSchwarz -
waldbabnl . 5801a

Für tllcht . Schul »- oder
Schästemachee ist in
Großstadt Badens ein
altes , gute »

mit viel orthopäd . Arbeit ,
für Frühj . ISlg zu verk.
Bewerber kann sof. gegen
guten Lohn eintr . u . sich
einarb . Erf . Kapital ca .
5000 . Gest . Angeb . unter
©4 ! «79a,d,Bad .Presseerb .

vientaöles

^EckbauS) mit 2 Läden in
Ichöner Lage , bei 2 grohen
Schulen , Miete ^ 7200 .—
für Ji 110000 .— zu ver¬
kaufen . Näheres 143Ü0
Grund - u . Ha » sbe ?lt>el »

verein , idervenflr . 48 .

L ' /,f>ö » ! «.
in einem Vorort Karls -
rubes zn verkaufen .

Angebote unter B41677
an die „ Bad . Presse " .

Aententzaus m

Ettlingen
L ' /- stöck ., je 2X2 Himmer -
wohnung im Stock , unter
günstigen Bedingungen
zu verkaufen . Angebote
unter B41S32 an die Gc -
schäftsit , der ©ad . Presse .
Ml . Wohnhaus

mit Scheune und Stal¬
lung , nebst großen : Obst -
garten in Rintheim ,
Hauptstr . 81, zu verkau -
fen . Näher , zu erfr . in
Fri odri chstal , Hauptstr .48.

Umständehalber ist so-
gleich eine gutgehende

LechdZblwtheK
gegen bar zn verkaufe «.
Ana . nnt . B41803 an die
Geich äftSst . d . Bad . Presse .

Gutgehendes

8nzröS - 8eiiSSil
krankheitshalber zu ver -
kaufen . Angebote unter
Nr . 14973 an die Geschäfts -
stelle d . ©ad . Presse erbyt .

Blu56n - Seid6
einfarb . u gemustert , je nach Preis¬
lage , Taffett , Messeline usw . Meter

Kleider - Seide
breite Ware , Je nach Preis , ein¬
farbig u . gemustert , große Farben¬
auswahl Meter

Kunst - Seide
breite War « , in schönen Mustern
und Farb9t «llung®n . . . Meter

W 15"
ff M

1875 ff
Kinderwagen , aut e?

halten , zum Keaen un
sitzen, ein P »vvenwa - e°
und ein Schließk - rb.
üit verkaufen . mli ri9Sedanttr Nr . 1 .

SinöcrtBooen , g |

ist billig zu vertaul - l>
Näheres M 'nrienstr . ,z

'
!. Stock , links , V41 ^

Ein noch guterbalten «
Kinderliegwagen undc
Puppenwagen ist Z»
kau en Amaltenstr . Az
Htb . 4 . St . r .

liü.iiiimitiiuuQB

ßklWslikiisksiis .
Orientalische Chaiselongue - Decke , hervorragendes

Dekorationsstück , ca . 8 üOxi 6 .
'> cra grojz , als Weih¬

nachtsgeschenk passend , preiswert aus Privathand
zu verkaufen . Angebote unter Nr . ©41797 an die
Geschäftsstelle ver „ Badischen Presse " erbeten .

Wr

Sssiziere !

MjttMM
'
o « K .

«er ( Artilleriebeobach -
terZ , vollltündi « neu n .
unaetragen ( Feldbluse
und Reithose !,

mtorfenlliefel
( «jauj neu . Größe 42,
noch nicht getrogen ) .

MIMeN
teil , B4174Lg

MimMWe .

SeIlW « Sr » ? » . .
preiswert zu verkaufen .

Ruövlsstr . l 14 ,
4 . Stock , rechts .

MriielieschiM .
? r « stvlatt - Fuhrgeschirre .
einzel und paarweise , bat
abzugeben . B41917 .3 .1

M . Oswald .
NarlSrube . Schi >denstr . 42 .

I WNje Geige
mit ><msten u . Bogen hat
im Auftrag preiswert zu
verknusen . ©41916 .2,1

i-rilb. « uilivpltr . 14,V. r .

Btiroeinrichtung : gr ,
eich . Schreibtisch , Steh -
pulr , 2 groke Arbeitstische ,2 Aktenschränie . Regale ,l GaSosen zc . . ferner 1 alte
Bioline mit edlem Ton
80.—., 1 Loutenbahgitarre
vonRaab - München .iErne -
mann Klappkamera lf .
Film 6X9 ) öOMk ., ISuttee
Neisekamero f . 20 Platten
z . 90.—, 1 Kindervreirad
S. 26 .— , 1 Paar Ski mit
Stöcken V. Fischer mit bester
Huitfeld - Bind » z, 6V.—
zu verkaufen . B41S10

«^m-tenft , 18, 3 Tr .

Glitgch. Piiweschlist
mit groker Kundschaft in
einer Industriestadt in
Aiittelbatien vtrMx aün -
stigen ©ebtnftUJt^cn sofort
/*,u perkaufen . Briefe an

! tie © eitfwtW - d . „©ab.
j Presse " unter Nr . ©41609
etHeten .

Tchlkimkr
zu verkaufen . B417S5

Bs kstrakie l». I.

Schla ?ziMmer
Küche »

Eichenes , neue » Schlaf -
zimmer nnt groß . Spiegel -
ichrank , sowie 1 wettz lack.
Büfett , Kredenz , Tisch,
2 Stühle wird für den
billige » Preis von .12275
abgegeben . ©41428 .^ .2
M. Kahn . MelhauS,

Waldstra ^ e an .

wei & ' l, Jalire alte

Ponyrappen
nebst Geichirr preiswert
zn verkaufen . Prima in
zeglich. Zug . Eingefahren
im Ackerbau . Angeb . unt .
Nr . 5869 » an d . Geschäfts -
stelle der »Bad . Presse " .

Gcbr .Pianiuos
wie neu . van Schiedmaier ,
Dörner . Uevelu . Lechleiter .
preisw . mit «Garantie zu
verkaufen . K >° vierhdlg .
JcheNer . Rudolsstr . 1, III.
Kein Laden . ©40700

Modern «? Herrenzim¬
mer > nd Schlafzimmer -
Einrichtung zu verkauf .
B41908 Durlach .

Gribneritr . ' , Hinth »,

1 K0MM0de . Bett¬
stelle «st . Matr . , 1 Schrank ,
1 Ovaltisch , 1 Paneelbrett ,
1 Hausapotheke . 1 Maha¬
gonischrank , auch als BÜ-
cherschrank verwendbar , 1
il . Mabaaonischreibtisch ,
1 kl . eich . Schreibtisch . L
Nähtische , alles gebraucht ,
gut erhalten , zu verkauf .J os . flilrrmami ,

Herrenstr . 4 » . ' 41508

g Monate alter , kuralwa -
riner Jagdhund , prima
Abst-?mmun >a . weil über -
,iäblia . billia abzugeben .

Angebot : u . Nr . ©41754
cm die Geschäftsstelle der
..©an . Preise " erheten .

3a vttkW » : '
1 Trumeaux 120 ^ . 1 Sa¬
lontisch 80 Ji , 1 Etagere
60 .M, 6 m Läuferstoff , 60^*.

Zu erfragen bei
A . siebter . Turl .- Allee 34, TT.
in der Zeit von 10— iL
und 2—4 Ubr . ©41773

Vollitän -d . kl. HauZbalt ,
>- »t erhalten , wegen Bten -
zun sofort zu verkaufen .
Ländler verbeten .

Wo ? sagt die Geschäfts -
stelle der ..Bah - Presse "
unter Nr . 3341753.

^ « ndwaies
2 große Räder zu 40 Mk.
zu verkaufen B41835

Ziihringerstr . 7 . Laden .

& Ä öchMoid .
zu verkauf . Daselbst wird
auch ein vierteilig . Hasen -
stall abgegeben . ©41855
Luiicnsir . vva , 1. Stock .

Zu verkaufen
1 Zink - Badewanne mit
Deckel 40 Mk .. 1 Obst ,
presse 10 Mk„ ' Gasherd
5 Mk . . Hirschgeweih mit
Kopf 80 Mk . Näh . Morien -
strafte 6 , H . II». B41799
Kinder -Matratze , guter

Stoff , zu verkauf . Preis
25 Ji . Moraenstr . 35 . v..
link ». S41763Ein wenig gebrauchter

weißerKinderklappsport -
wagen ist zu verkaufen
Miihlbnrg . Gluckstr . 17 ,2. St . lks. ©41814

6o ;ori 3« mM en :
1 schönes Vertiko 150 .t ,
1 Hängematte,iSviritus -
kocher jc. ©41661 .2.2
Herrenalb .Vii!» Schünwald 1.

Gerntbacherstr .
IS M«lt l » iil! - !l» SU
illustriert , wie neu . ein
Elektrisier » Apparat , » ine
Schaukel mit Reck und
Lederringen , tadellos er »
halten , und eine Laute
mit sehr schönem Klang
zu verkaufen . B41892
Dnrlack , Göthestriibe 22.

ÄStaictiieiiileiie
mit Matratze preiswert
zu verkaufen . ©418M)
Svinterftr . 25 . H . Iii . II#

3u oettalen fe
kommode , runder Tisch.Vesalbauer, KSrnerstr. 28. 1Laterna Maglca

mit Zubehör zu ver -
kauren . ©41783

Baum « ik «rstr . IS . in .
öl . fiinMicM

zu verkaufen . ©41770
K -rderplatz 84 . Sitt . i .Sin ZWichÄÄ!«

as' «te ( ©mbrno ), uralte »
Stuck , eine nur wenig ae-
braucht « Singer . R «h.
maschin « u. « in 1 türiger
«schränk zu verkaufen .
Angebote unt . Nr . ©4188V
«m bie Geschäftsstelle der
. Bad . Presse ".

Kinderstubl ,
»um Hoch- n. Niederklap¬
pen preiswert zu verkau-
st«. ^ . B41712

Krl-Sft,. 2Z0I.EL.

Schuppen
ZU verkgufen ( 76 qm Dach ) .Kiarl Rieft ,
14971 «malienstr . lt .

E.ne L sttz. eis . flgssn ^ iiInder »
nuten .
. ml .

Zn verkaufen
eiserneSKiiiderschreibpult ,
Kleiderständer , Email topf ,
40 1 fassend . Anzusehen
bis 3 Uhr . ©41844

Steivstr . 11 . 8 . St .

Zu Verkaufen
ei » Waichtisci ' mit Gar
uitur , sowie Tisch und
itnttl . ©41784

IN' lnndftr . 52 . I .. r
^ ast neue Herrenz ! ,n»

mereinrichtuna . schwarz -
braun , zu verkaufen .
Angebote u - Nr . ©41792
:in du- , © nb . Presse " erö .

verlauie » : Seegra » -
inatratze , runder , zusam -
inenlegb Tu '

ch. älterer
!jiminerteppich . ? n ersr .
Waldsir . «6. Stb . B418 ^7

Ein .ige gute , kleinere

OekgemLwe
zu verkaufen . B41S08
.?»erre » r' r . !>4 . 2 . Stock

Sr « Kochkiste
a ',9 Weihnachts - Geschenk
passend , zu verkauf .

Lange . Äaiserallee 185 .
Schablonen - vialkaften

u . ein « Badewanne preis¬
wert zu verkauf . Anzus .
v. 10— ! 2 u . 3—ö Kiirven -
s,raste 11 , II r . ©4172B

14659Zithern
ManKolinen
Gik « rren ,
passend für WeihnachtSge -
schenke billig z . verkauf , in

Welntraubs
An - u . BerkaufSae Ichäfft ,« ronenftr

Konzert-Zither
ist billig »u verkaufe «.

5!u emenen bei Frau
Kamerer . Durlach , ^ ned -
richstras^ 1 . I . B417S9
Herrenfahrrad , mit od.

ohne Gummi . , u verkau -
fe« bei Gerlinger . Bach-
strafte 58,1 . ©41766

Hiae üsNertziider
m Kasten , sow . « in grauer
Äerrenhitt zu verkaufen .
Anzusehen zwischen 12 bi »
2 und nach v Uhr abends
S - ranie « str « ke !t4 . 3. St .

link », B4184L

Eine % Geige
größere Burg . Dampf¬
maschine billia,u verkauf .
« kademiektr . 29 . Stb . II .

Kleines Anis
vtersttztg , zu »erkaufen .
©41235 Herlinx ,

Karl - Wilbelmnr . 40

iiii
'

oriaiaaea
fehr gut erhalt ., abnehmb .
Bock , zu verkaufen .
Waldhornftr . 14. Kontor ,

iferiepfdjirr
Einspänner , sehr gut er -
halten , tu verkauf . ,1M(Waldbornftr . 14. Kontor .liiiStP .
mit Schiff »u verkaufen .
Vchlitzenstr . 53 , Sth . Part .

Gebr ., kleiner Schl »sser»
Herd zu verkanfen .
Maienstr . > . b. St . . lks.

lOststadi ) . B41L23

, ß
Wegen Aufgabe des

schäfts billig zu veriaul -
guter alter Notwein . ^
garrenlbeidesin lleilier ^
Mengen an Selbstvcrvr ^
Viirstenmaren .
artikel .Hosentrager .K « ,
tonsusw . Zu erfrage » o°

tober . Art .- Kasen ^-LÜ
Fein geschnitzter
Tür - Auisa «

.
?u verkauf . ^ stendŝ L '

Ein Paar scho"/
zu verkaufen . W1 ?2ii

Krieastrasre lv «^ .

z « tterhauten : . ,
SÄ Äf
©11941 Kailer 'tr . iTLJa

1 Baukiche «
sowie Kino mit Films ^ S
Platten zu verk.

Werdersle . 12.
Tröher Pupven ' H^ z!

Küchenbüfett . Vuvpe ^
scharr,

-i größere Pupp . ^
gekleidet . Puvpens » aUl ° -
sowie Kimmerichaule »
verkauf . Näheres unt ,
B418V7 in der G - schafl ^
der „ ©ad . Presse ' '

(

ein
B418 !4 fnifuiflr . - —
1 Puppenwnge » ,
kiiche. 1 Puppe -
Tchlasz mmer , 1 Ka» N^ t
alleS m . Einrichtg . , Z.

» f '
© 11831 Bachstr . 58,JJ >

X Nochfeiue

Gll
' clickldtt

120 )65 , mit Goldrahw ^
lTrompeter v . Säcktnflo
u . Margarete vorstelle ^
zu verkaufen . OffJt Lj{
iintet Nr . 14940 an zz
» ©ab . Presse ■

Passende .

Berich . D - cken u . LS>'^
(Handarb . ) sowie
besticken und Etick >e >dt ^
Garne dazu (Friede
Ware ), zu verkaufe ».
Lan " e , Kaiserallee ^ --

ölW ' S « »«

90 Mk . zu verkaufen . ^
IB„ - ffrirnftr . 200^

Moderner ? , schwarzes
Jackenkleid

noch neu , »u verkaufe ^
Zu erfrag , unt . f *'. "

der Geschäftsstelleimi _Bad - Presse

Nerzmuff.
gut erhalten ,

vibermütze .
blaue TuchmLtz«'' . ^
Filzdüie . für

^

13, ?

gut erhalten ,
1 Vivermütze ,|
2 FtlzdSle , für

sehr gut erhalten ,
wert abzugeoen . 1 ij | .
ftrieoftr . 96 . 4 . St .

dunkl ., neuer , bill .
©41715 BÜraerstr ^

Skuniis -Kragef
zu verkaufen . . S °n

^^.
verbeten . Aitzuieh , ä^Vt ,
11—iL Uhr . Wo
©41703 die . Bad . P gll ^

A !« >» - n . Sei «

IgifSSurÄSS
Y. ,an . nftr> ^ M

Sin noch neuer
Damenhw

kkW smM
ebensolcher « ind «M >
Mädchen von 2—4
zu verkaufen . « M

Essenweinstr . 1S^ >

Zu verkauf
fiiteilifl . Hase • ^

5 Hasen bei B4l7l »>
« » « kvsdetiyf/ '

ll.
Durlncherstr . » .

Kistei * .
tauch einzeln ) bill .
©4185 4 fornt ifirJZ 'Jrfl

Sirka IS Ztr . I&"
flegelgedroschene »

■ Stroh *

,n der Geschäftsstelle
»Badischen Breö « •
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